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Der Sommer steht vor der Tür und zahlreiche Freizeitaktivitäten war-
ten schon! 

Mit unserer neuen Kindbergkarte, in der alle Wander-
wege, Rad- und Mountainbikestrecken sowie Sehens-
würdigkeiten verzeichnet sind, haben Sie viele Möglich-
keiten, Kindberg neu zu entdecken. Die Karten liegen 
im Tourismusbüro und in der Gemeinde zur freien Ent-
nahme auf. 

Auch unser Freibad hat wieder den Betrieb aufgenom-
men. Für unsere Kleinsten konnten neue Spielgeräte 
angeschafft werden und nun warten ein neuer Kletter-
turm sowie mehrere Matschtische zum Spielen auf die 
Kinder. 

Auch in Allerheiligen und Mürzhofen laden die neuen Spielplätze 
zum Spielen und Verweilen ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liebe Kinder, Kindbergerinnen und Kindberger!

Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213

Spielplatz Allerheiligen Spielplatz Mürzhofen

Matschtische auf der Freibadwiese Kletterturm auf der Freibadwiese
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Beachelors stark aktiv
Bei der Galanacht der Beachelors wurden neben 
den zahlreichen sportlichen Erfolgen auch der Tä-
tigkeitsbericht präsentiert. 

Herzliche Gratulation und weiterhin viel Erfolg, aber 
vor allem Spaß beim Volleyballspielen am Platz 
oder in der Halle. 

Rund 80 junge Sportler spielen und trainieren be-
reits beim Verein, davon über 20 Kinder bei der im 
Herbst neu ins Leben gerufenen Gruppe für 8 – 
12-Jährige. 

Interessierte können sich gerne bei Obmann  
Helmut Graber (helmut_graber@gmx.at / 0699/109 
85 332) melden.
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MS Kindberg wird erste MINT-Schule Österreichs
Vor allem für unsere Region sind Naturwissen-
schaften unverzichtbar. Deshalb freuen wir uns 
sehr, dass die Mittelschule Kindberg in das nächste 
Schuljahr als MINT-Schule starten darf. Der neue 
Zweig beinhaltet die Fächer Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik. 

Diese Kombination ist für die Schule und Entwick-
lung unserer Region zukunftsgebend. 

Durch diesen Schwerpunkt soll auch das Interesse 
der Schüler an technischen Berufen geweckt wer-
den.

Ukrainehilfe in Kindberg: Danke!
Danke für die zahlreich getätigten Spenden! 

Der Spendenverein nahm mit seiner Ostereier-
aktion rund EUR 1.000,- für die Unterstützung des 
Ukraineprojekts ein. 

Es macht mich sehr stolz, dass viele Bürger in 
Kindberg Wohnungen oder Zimmer unentgelt-
lich zur Verfügung stellen. 

Mittlerweile sind auch einige Familien in Kindberg 
angekommen und werden von der Gemeinde oder 
privaten Unterkunftgebern betreut. 

DANKE, dass auch Sie weiterhelfen und allen 
Mitbürgern Menschlichkeit entgegenbringen.

Beachelors-Obmann Helmut Graber mit Ehrenmit-
glied Markus Hackl bei der Galanacht
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15 neue Wohnungen konnten übergeben werden

Vor kurzem konnten 15 neue Kohlbacherwoh-
nungen in der Ungerfeldgasse übergeben wer-
den. Danke der Firma Kohlbacher GmbH und allen 

in Kindberg arbeitenden Wohnbaugesellschaften 
für die gute Zusammenarbeit mit der Stadtgemein-
de Kindberg. 

Heuer startet die Gemeinnützige Siedlungsge-
nossenschaft der Arbeiter und Angestellten 
e.gemeinn. Genossenschaft noch mit dem Bau 
von 12 Wohnungen in Mürzhofen. 
Im kommenden Jahr wird die Gem. Wohn- 
u. Siedlungsgenossenschaft Ennstal reg. 
Gen.m.b.H. im Bereich des Bezirkspflegeheims mit 
der Errichtung von vier weiteren Wohnungshäu-
sern starten. 

Wir sind stets um sozial verträglichen Wohnbau für 
Sie bemüht. Ich wünsche gute Nachbarschaft und 
schönes Wohnen in Kindberg.

Frühlingsfest der Werbegemeinschaft - Unterstützung durch 
die Kindberger Bäuerinnen
Auch die Werbegemeinschaft ist wieder als Ver-
anstalter tätig. Das Frühjahrs-Einkaufsfest der 
Werbegemeinschaft war ein voller Erfolg. Neben 
zahlreichen Rabattaktionen wurde auch die Re-
gionalität wieder groß geschrieben. Die Besucher 

des Festes wurden von den Kindberger Bäuerin-
nen mit kulinarischen Köstlichkeiten bestens 
versorgt. Unterstützen Sie bitte auch weiterhin die 
Kindberger Gewerbe- und Handelsbetriebe.

Kindberg ist Teil der steirischen Wildblumenaktion
Wie im Vorjahr hat die Gärtnerei der Stadtgemeinde 
unter unserem Gärtner Roman Miedl und seinem 
Team nicht nur ganz Kindberg wieder wunder-
schön mit Blumenschmuck gestaltet, sondern 
auch 7 Wildblumenwiesen errichtet. 

Die Wildblumen tragen dazu bei, die Überlebens-
chance von Insekten, Bienen usw. zu fördern. Wir 
sind heuer erstmals bei der steirischen Wildblu-
menaktion vertreten, welche durch das Land 
Steiermark mit Samen und Jungpflanzen unter-
stützt wird. 

Nach kurzer Pause beim steirischen Landesblu-
menschmuckwettbewerb, bei dem wir 2019 die 
Goldmedaille geholt haben, sind wir heuer wieder 
bei der Flora 2022 mit dabei und wollen bei die-
sem Bewerb unter die schönsten Blumenstädte der 
Steiermark kommen. 

Danke an alle Betriebe und privaten Teilneh-
mern fürs Mitwirken. 

Ihnen allen ein gutes Gelingen und freundliches 
Blumenwetter.

LR Mag.a Ursula Lackner, Bgm. Christian Sander u. 
Mag. Christine Podlipnig (Projektleiterin)
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Gratulation und DANKE an alle Freiwilligen Feuerwehren in 
Kindberg
Alle Kommandos sind neu gewählt und die Weh-
ren zum großen Teil unter neuer Führung. 

Aus diesem Grund wünsche ich allen Verantwort-
lichen alles erdenklich Gute und sage Danke für 
den großen Einsatz zum Wohle der Bevölkerung. 

Auch einige Feuerwehrfeste haben bereits stattge-

funden und waren sehr gut besucht. Diese Feste 
ermöglichen es nicht nur die Feuerwehren finanziell 
zu unterstützen, sondern fördern auch den Zusam-
menhalt und leisten einen wichtigen Beitrag zum 
sozialen Umfeld der Familien, der Jugend und der 
Bevölkerung.

Kommandant HBI Robert Rakitnik und sein Stellvertre-
ter OBI Patrick Feichtenhofer wurden einstimmig von der 
Wahlversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kind-
bergdörfl in ihrer Funktion bestätigt.

Über die Wehrversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mürzhofen lesen Sie auf  
S. 73 in dieser Ausgabe. Über die restlichen Wehrver-
sammlungen wurde in der Ausgabe 01/2022 berichtet.

Zukunftswerkstatt/ Regiobranding/ Jugend für „Zukunft Kind-
berg“ startet wieder
Robert Holzer startet wieder mit der Zukunfts-
werkstatt, die als größtes Bürgerprojekt den Herz-
wärtsweg hervorgebracht hat. Beteiligen Sie sich 
und setzen Sie sich mit Ihren Ideen für unsere Stadt 
ein.

Das aktive Arbeiten im Regiobranding geht immer 
weiter. Dabei werden wieder neue Projekte in und 
für Kindberg unter Einbeziehung der Bevölkerung 
entwickelt.

Neue Ideen warten bereits auf die Umsetzung. 
Auch der Skaterpark konnte durch ein Jugendpro-
jekt unter „Zukunft Kindberg“ verwirklicht werden. 
Für neue Projekte soll die Jugend wieder zu einem 

Brainstorming in den Design-Thinking-Room ins 
Co-Werk eingeladen werden und konkrete Projekte 
für die Zukunft entwickeln. Genauere Informationen 
werden noch bekannt gegeben.

Besuch der 3. Volksschulklassen im Rathaus

Die 3. Klassen der Volksschule Kindberg besuchten Anfang April das Rathaus Kindberg. Bgm. Christian Sander 
führte durch die Räumlichkeiten und erläuterte allerhand Wissenswertes rund um die Gemeinde.



7DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

Ich freue mich auf viele sommerliche Treffen mit Ihnen und wünsche der Jugend, den Familien und den 
Senioren einen wunderschönen Sommer in unserem einfach lebenswerten Kindberg.

„Lebenskünstler ist, wer seinen Sommer so erlebt, 
dass er ihm noch den Winter erwärmt.“

(Alfred Polgar)

Danke Dr. Gerhard Antensteiner
Dr. Gerhard Antensteiner ist mit 1.4.2022 in Pen-
sion gegangen und obwohl er selbst und auch die 
Stadtgemeinde alle Hebel in Bewegung gesetzt 
haben, einen Allgemeinmediziner als Nachfolger 
zu finden, ist das bis heute leider nicht gelungen. 
Im ganzen Bezirk werden acht Allgemeinmediziner 
gesucht. Kindberg ist mit Ärzten sehr gut „ausge-
stattet“, wir werden aber weiterhin auf der Suche 
bleiben.

Danke Dr. Gerhard Antensteiner für die harmo-
nische Zusammenarbeit mit der Stadtgemein-
de. Alles Gute für die Pension.

Lehrreicher SHV-Großküchen-
besuch in Bruck/Mur
Um die Küche im Kindberger Bezirkspflegeheim 
eventuell zu modernisieren, ließen sich die Zustän-
digen für „Essen auf Rädern“, Bernd Riegler mit 
Stadtamtsdirektorin Dr. Kathrin Hödl und Bür-
germeister Christian Sander die perfekt einge-
richtete Küche in Bruck an der Mur zeigen.

Start ins Kulturjahr 2022 sehr gut gelungen
Mit Thorsteinn Einarsson und Nathan Trent im 
Volkshaus Kindberg ist der Start in das Kulturjahr 
2022 sehr gut gelungen. 

Weitere größere „Events“ in Kindberg werden fol-
gen. Neben der Gruppe „Alle Achtung“ findet 

heuer auch wieder das Acoustic Campfire auf der 
Badwiese statt. 

Ein weiteres Highlight im heurigen Veranstaltungs-
kalender ist der „Kindberger Kirtag“, der wieder 
von 8. – 10.7.2022 stattfinden wird.
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Unsere StandesbeamtInnen stellen sich vor
In dieser Ausgabe möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, Ihnen unsere vier StandesbeamtInnen 
vorzustellen. Die Erfahrungen unserer Standes-
beamtInnen reichen von ca. 400 Trauungen bis zur 
gerade erst abgeschlossenen Fachprüfung.

Unser Standesbeamte Bernd Riegler und unsere 
Standesbeamtinnen Renate Prade, Anita Frie-
senbichler und Yvonne Blengl freuen sich auf 
Ihre Hochzeit im frisch renovierten Trauungssaal!

Bernd Riegler ist seit 1998 Bediensteter der Stadt-
gemeinde Kindberg und seit 2003 Standesbeam-
ter (ca. 300 Trauungen). Seit 2015 ist er außerdem 
Vortragender im Rahmen der Ausbildung der stei-
rischen Standesbeamtinnen und Standesbeamten 
sowie Mitglied der Prüfungskommission für die 
Fachprüfung für Standesbeamtinnen und Standes-
beamte. In der Hoheitsverwaltung ist er zuständig 
für das Personenstandswesen (Standesamt, So-
zialamt, Meldeamt).

Yvonne Blengl hat am 27.4.2022 die Prüfung zur 
Standesbeamtin absolviert und ist somit das Küken 
im Team. Sie arbeitet im Zentralamt und beschäf-
tigt sich mit straßenpolizeilichen Bewilligungen und 
Veranstaltungsmeldungen sowie der Verwaltung 
des Volkshauses. Ihre weiteren Aufgabenbereiche 
sind diverse Vor- und Nacharbeiten für den Ge-
meinderat, die Unterstützung der Stadtamtsdirek-
torin und in Vertretung die Vermittlung. „Ich freue 
mich, als Standesbeamtin bei diesem besonderen 
Tag für Paare meinen Beitrag leisten zu dürfen“, so 

Yvonne Blengl über ihr neues Aufgabengebiet.

Renate Prade ist seit 1.1.1991 bei der Gemeinde 
beschäftigt (von 1991 bis 2014 in der Gemeinde 
Allerheiligen im Mürztal und ab 2015 in der Stadt-
gemeinde Kindberg). Zu ihren Aufgabengebieten 
gehören neben dem Meldeamt das Standesamt, 
das Fundamt, landwirtschaftliche Angelegenheiten 
sowie Anträge für Reisepässe und Personalaus-
weise. Am 15.12.1992 wurde sie zur Standesbeam-
tin bestellt. „In diesen 30 Jahren durfte ich ca. 400 
Paare in den Hafen der Ehe begleiten. Auch nach 
30 Jahren steht für mich bei Trauungen immer das 
Persönliche an erster Stelle“, so Renate Prade über 
ihre Aufgabe als Standesbeamtin.

Anita Friesenbichler hat ihre Prüfung zur Standes-
beamtin bereits im Jahr 2005 abgelegt. Seit 2019 
ist sie auch aktiv als Standesbeamtin tätig. Man 
findet sie in der Abteilung Bauamt/Hausverwaltung, 
wo sie ihre täglichen Aufgaben hauptsächlich im 
Bereich der Hausverwaltung verrichtet. „Ich finde, 
es gehört wohl zu den schönsten Aufgaben eines 
Standesbeamten, die Brautpaare ein kleines Stück 
auf ihrem Weg in einen neuen Lebensabschnitt be-
gleiten zu dürfen“, beschreibt Anita Friesenbichler 
ihre Aufgabe als Standesbeamtin.

Im Jahr finden ca. 40 Hochzeiten in Kindberg statt. 

v.l. Yvonne Blengl, Renate Prade, Bernd Riegler und 
Anita Friesenbichler erwarten Sie im frisch renovier-
ten Trauungssaal.

Zur Erinnerung an den 
alten Trauungssaal wur-
de die Original Bleiver-
glasung des Kindberger 
Kindls neu in Szene ge-
setzt.

An diesem neu gestalteten Tisch führen unsere Standes-
beamtInnen gerne Ihre Hochzeit durch.



9GEMEINDE AKTUELL

Cobra-Übung „Meteorit“ fand in Kindberg statt
Am 24.5.2022 fand die groß angelegte Übung „Me-
teorit“ des Einsatzkommandos Cobra im ehe-
maligen Landespflegezentrum in Kindberg statt.

Rund 120 Einsatzkräfte mussten sich mit der An-
nahme „Massengeiselnahme durch Täter mit terro-
ristischem Hintergrund, welche im Besitz von Waf-
fen und Sprengstoff sind“ auseinandersetzen.

Die Übung wurde an verschiedenen Standorten 
durchgeführt. Im Zuge der Übung wurden Erstmaß-
nahmen beim Objekt getroffen, um die Lage zu sta-
bilisieren, die „Zugriffe“ geplant und durchgeführt. 

Auch Drohnen und Spezialtechnik wurden bei der 
Übung eingesetzt.

Der Zweck der Einsatzübung war, das Zusammen-
wirken mehrerer Standorte und auch anderer Orga-
nisationseinheiten bei Großanlagen zu üben. 

„Als Fazit dieser komplexen Einsatzübung darf 
festgestellt werden, dass die Übungsziele erfolg-
reich erreicht wurden und das Einsatzkommando 
für derartige Einsatzlagen vorbereitet ist“, heißt es 
seitens des Innenministeriums.

Anzeige
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Anzeige

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 07:30 – 13:00 Uhr u.
             16:00 – 18:00 Uhr 
Sa:        07:30 – 12:00 Uhr 

Allerheiligen 81, 8643 Kindberg 
Tel.: 03864 / 37095

Postpartner: 
Täglich: 09:00 – 13:00 Uhr
zzgl. Mo, Mi u. Fr: 16:00 – 18:00 Uhr

Tipp:Tipp: Auch beim Nah & Frisch Nahversorger Allerheiligen erhalten Sie Restmüll-
säcke und gelbe Säcke!

Auszahlung Jagdpachtschilling
Gemäß § 21 Abs. 1 - 3 des Stmk. Jagdgesetzes 1986 i.d.g.F. wird darauf hingewiesen, dass der 
Jagdpachtschilling für das Jagdjahr 2022/2023 in der Zeit

vom 25. Juli bis 16. August 2022
von den einzelnen Grundbesitzern in der Buchhaltung der Stadtgemeinde Kindberg während der 
Amtsstunden behoben werden kann.

Ansprechpartner: Gabriele Uhl, Tel. 03865 / 2202 - 253

(Vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderates am 30.06.2022)
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Frei atmen beim Wirtschaftsfrühstück – durch JONIX!
Am Mittwoch, den 11.05.2022, konnten die Besu-
cherInnen des Kindberger Wirtschaftsfrühstücks im 
kürzlich renovierten Trauungssaal im Rathaus Kind-
berg frische Luft einatmen. Dies dank der innovati-
ven Kaltplasmatechnologie der Firma JONIX, die 
Innenräume vor Viren und Bakterien sicher macht 
– von Italien nach Österreich geholt durch Herbert 
Wied und Markus Zelisko, Geschäftsführer der 
ADMH GmbH.

Siegfried Nerath, Organisator des Wirtschaftsfrüh-
stücks, begrüßte die Anwesenden und freute sich 
vor allem über die Teilnahme von Mag. Michael 
Schickhofer – in seiner Funktion als Verantwortli-
cher für das Innovationsmanagement in den Regio-
nen bei der Steirischen Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft mbH (SFG).

Bgm. Christian Sander nützte die Gelegenheit, 
den neuen Trauungssaal (vom adaptierten Ein-
gangsportal mit Doppeltür für einen stilgerechten 
Einzug der Brautleute bis hin zu den neuen Laut-
sprechern) vorzustellen. In Zukunft sollen regiona-
le Entwicklungsprojekte die Jugend und vor allem 

Frauen für die Technik begeistern. Dazu ist auch 
ein weiterer Ausbau der Kinderbetreuung ange-
dacht. Weiters berichtete Bgm. Sander über die 
neuesten Ereignisse in Kindberg. 

Nachdem Mag. Schickhofer kurz seine Arbeit als 
regionaler Innovationscoach der SFG vorgestellt 
hatte, begannen Markus Zelisko und Herbert Wied 
ihre Präsentation von JONIX.

Nähere Informationen können Sie auf der Home-
page www.jonix-air.at nachlesen.

v.l. Siegfried Nerath (Organisator Wirtschaftsfrühstück), 
Herbert Wied (ADMH GmbH), Bgm. Christian Sander, 
Markus Zelisko (ADMH GmbH), Mag. Michael Schick-
hofer (SFG)

Mit dem am 11. Mai stattgefundenen Wirtschaftsfrühstück im neu renovierten 
Trauungsaal der Stadtgemeinde Kindberg konnte das Netzwerktreffen wieder 
voll durchstarten. Herbert Wied und Markus Zelisko von der „ADMH GmbH“ 
stellten ihr neues Produkt vor – „JONIX“, eine patentierte Kaltplasmatechnolo-
gie vom italienischen Marktführer für Luftdesinfektionsgeräte. Auch während der 
Veranstaltung sorgte die Firma JONIX mit ihren neuen Geräten für beste Luftver-
hältnisse im Raum. Danke für diese gelungene Veranstaltung.

Bgm. Christian Sander
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3 Fragen an...

... Helmut Prade
AWV Mürzverband

1. Wie lange arbeiten Sie bereits für den AWV Mürzverband und was ist Ihr Aufgabenbereich?

2. Für welche Themen „brennen“ Sie, wo würden Sie gerne mehr erreichen wollen?

3. Bei Ihren vielseitigen Aufgaben lässt sich Stress wohl nicht vermeiden. Was tun Sie als Aus-
gleich, um sich zu entspannen und „herunterzukommen“?

Mittlerweile bin ich seit 28 Jahren in der Umwelt- und Abfallberatung tätig. 

Meine Schwerpunkte dabei sind die Betreuung der Gemeinden in abfallwirtschaftlichen Belangen und 
Abfallanalysen, aber auch Öffentlichkeitsarbeit, wie zum Beispiel Vorträge in Bildungsreinrichtungen. 

Ebenfalls zu meinen Aufgaben zählen administrative Arbeiten, unter anderem Abrechnungen für Ge-
meinden und Erstellung von Abfallbilanzen.

Generell beschäftigt mich das Thema Fehlwürfe im Restmüll. 

Da wir 12.000 Tonnen Restmüll im Bezirk Bruck-Mürzzuschlag pro Jahr haben – davon rund 1.200 
Tonnen nur Lebensmittel – ist die Reduzierung dieser Fehlwürfe mein großes Ziel. 

Deswegen und da dies unter anderem klimarelevant ist, möchte ich hier mehr erreichen. 

Mit der Familie zu wandern, ein gutes Buch zu lesen und die Gartenarbeit helfen mir beim Entspannen.
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Rodel-Weltcupfinale in Russland ab-
gesagt – Michael Scheikl im Interview
Mit welchen Erwartungen bist du mit deinem Team 
nach Moskau gefahren?

Die Erwartungen waren schon recht hoch. Gerade 
auch das letzte Rennen, bevor wir geflogen sind, 
habe ich gewonnen. Die Strecken in unserer Um-
gebung, also Österreich, Italien, Deutschland, fährt 
man während der Saison ab, trainiert und fährt das 
Rennen, da sammelt man Erfahrungswerte. Beim 
Beispiel Moskau hat man zwar die Rennen dort, 
aber es ist doch von Jahr zu Jahr anders. Jeder 
kommt mit dem gleichen Stand hin. Ich habe ge-
wusst, ich kann mich schnell auf Sachen einstellen. 
Dadurch hatte ich ein gutes Gefühl und war sehr 
positiv gestimmt, dass ich da gut mithalten kann 
und vielleicht auch wirklich den Titel verteidigen 
kann.

Bist du überhaupt zum Training vor Ort gekommen?

Nein, bin ich nicht. Wir sind Montagnachmittag mit 
einer russischen Fluglinie von München weggeflo-
gen. Der österreichische Rodelverband bevorzugt 
diese Fluglinie, da es hier Sonderkonditionen be-
züglich des Gepäcks gibt (40 kg statt der üblichen 
30 kg). Wir hätten erst am Dienstag trainieren kön-
nen. Da die Strecke zwei Tage vor dem Rennen 
aber nicht mehr befahren werden darf, ist sich das 
zeitraummäßig nicht mehr ausgegangen. Man hat-
te zwar eine Besichtigung vorher, aber mehr nicht.

Wann und wie hast du erfahren, dass ihr abreisen 
müsst? 

Am Donnerstag, an dem Russland in die Ukraine 
einmarschiert ist. Wir haben uns schon im Internet 
bei internationalen Medien informiert und gewusst, 
dass es Spannungen zwischen Russland und Ukra-
ine gibt, aber man hat sich nie unsicher gefühlt, also 
dass man nicht mehr heimkäme oder es in Moskau 
zu einer Eskalation käme. Nach dem Frühstück 
wollte man sich noch im Foyer zu einer Bahnbe-
sichtigung treffen, wurde aber kurz vorher darüber 
informiert, dass man sich an der Rezeption trifft. Da 
wussten wir schon, dass irgendwas passiert sein 
musste. Der Cheftrainer hat dann bekannt gege-
ben: „Beim Frühstück haben wir noch darüber gere-
det, dass die Ukraine jetzt angegriffen wurde. Jetzt 
ist es so, dass eine Kriegswarnung vom internatio-
nalen olympischen Komitee an alle Sportverbände 
ausgegeben wurde. Sie haben alle internationalen 
Verbände aufgefordert, dass diese die nationalen 
Verbände darüber informieren, dass sie schnellst-
möglich die Heimreise antreten sollen. Der inter-
nationale Verband hat daraufhin beschlossen, die 

Rennen nicht mehr 
durchzuführen und 
hat diese abgesagt. 
Bitte zusammenpa-
cken und warten, bis 
wir Informationen 
bekommen, wie wir 
hinauskönnen.“ Der österreichische Rodelverband 
hat uns und die italienische Mannschaft innerhalb 
weniger Stunden in einem Flieger der AUA unterge-
bracht – das waren immerhin insgesamt 40 Leute. 
Am frühen Nachmittag wurde dann die Mannschaft 
inklusive 10 Kisten á 40 kg Gepäck zum Flugha-
fen gebracht, plus Reisetaschen und Handgepäck. 
Beim Check-in wurden jedoch die Kisten von der 
AUA nicht angenommen, da sie nur maximal 30 kg 
pro Kiste erlauben. Also blieben zwei von unseren 
Trainern zurück und fuhren mit den Kisten ins Hotel 
zurück. Diese haben dann organisiert, dass die 10 
Kisten vom russischen Rodelverband sicher ver-
wahrt werden und flogen am darauffolgenden Tag 
zurück. Alle 10 Kisten sind nach wie vor in Moskau.

Wie geht es für dich jetzt weiter?

Wenn der Flugraum geöffnet werden würde, dann 
könnten zwei Leute nach Moskau fliegen, mit den 
Kisten dann zum Flughafen fahren und mit den 
Kisten einchecken. Bis zum Hochsommer wäre es 
aber schon gut, wenn wir das Material wieder zum 
Trainieren hätten. Grundsätzlich ist zwar alles er-
setzbar, aber bis man das neue Material dann auf 
dem Stand des alten hat, dauert es – wenn man es 
überhaupt je wieder so hinbekommt.

Wie schaut momentan dein sportlicher Alltag aus?

Zurzeit trainiere ich viel im Ausdauerbereich (Lau-
fen, Radfahren). Im Juni schwenke ich dann auf 
das Krafttraining um und im September auf Schnell-
kraft. Das heißt, an meinem Training hat sich nichts 
geändert. Nur die Vorbereitungen für den Winter, 
das Tüfteln am Material, die Schienenpräparation, 
der Grundschliff usw. gehen mir ab.

Sind das dann deine privaten Kosten oder trägt das 
der Verband?

Alles Materialtechnische sind private Kosten. Das 
ist gedeckt über Förderungen, Sponsoren und die 
Preisgelder, die ich mir über die Jahre so aufgebaut 
habe. Verbandsseitig ist alles andere gedeckt, wie 
jegliche Trainings, jegliche Reisekosten, die Klei-
dung, Aufenthaltskosten. Aber das komplette Mate-
rial wird nicht gestellt.
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Jubilarehrung der Stadtgemeinde Kindberg
Am 13. Mai 2022 konnten die Jubilarehrungen un-
serer langjährigen Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
Kindberg und des E-Werkes nachgefeiert werden. 
In Anwesenheit des Stadtrates und Vertretern der 

Gewerkschaft sowie der Personalvertretung wür-
digte Bürgermeister Christian Sander die Leistun-
gen der Bediensteten.

v.l. Judith Doppelreiter, Ing. Alfred Posch (35 J.), Ing. Ernst Seitinger, Heinz Bürger, Mag. Dr. Kathrin Hödl, Ernst 
Grath (Ruhestand), Bgm. Christian Sander, Monika Kriegl (40 J.), Reinhard Glaser (35 J.), Karin Koch (25 J.), Brun-
hilde Teubenbacher (Ruhestand), Elisabeth Feichtenhofer, BA (25 J.), Prof. Mag. Klaus Steinberger (35 J.), Jürgen 
Rosenbichler, Dir. Helmuth Ajd (Ruhestand), Kurt Lukas (Ruhestand), Robert Holzer (35 J.)

Anzeige
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Für den Fall eines Blackouts: Krisenstab bereitet sich vor!
Im Krisenstab Kindberg sind neben Bgm. Chris-
tian Sander und Stadtamtsdirektorin Mag. Dr. 
Kathrin Hödl Vertreter aus der Hoheitsverwal-
tung, Wirtschaftshof, Bauamt/Hausverwaltung, 
E-Werk Kindberg, allen Kindberger Feuerweh-
ren (vertreten durch HBI Christian Deschmann), 
der Polizeiinspektion Kindberg sowie dem Roten 
Kreuz beteiligt.

Ziel ist die Entwicklung eines für alle bindenden Leit-
fadens, um im Ernstfall, bei einem 2 bis 72 Stunden 
(laut Landesvorgaben) andauernden Stromausfall, 
möglichst geordnete Strukturen für die Bereiche 
Krisenstab, Kommunikation innerhalb des Krisen-
stabs sowie mit der Bevölkerung, Notstrom-, Was-
ser-, Abwasser- und Gesundheitsversorgung zu 
schaffen.

In ersten Gesprächen wurde der aktuelle Stand 

Lebensmittel- und Getränkevorrat
Einen Getränkevorrat (Mineralwasser, Fruchtsäfte) 
für 14 Tage. Einen Lebensmittelvorrat für 14 Tage, 
der Inhalt der Tiefkühltruhe sollte nicht in erster Li-
nie als Vorrat verwendet werden.

Ersatzbeleuchtung
Kerzen, Zünder, Feuerzeug, Taschenlampe mit Er-
satzbatterien, Petroleum-Starkleuchte.

Ersatzkochgelegenheit
Trockenspiritus oder Brennspiritus, Campingko-
cher, Fonduekocher.

Empfangseinrichtungen
Kurbelradio oder Batterieradio mit Ersatzbatterien.

Erste Hilfe – Zivilschutzapotheke
Verbandsmaterial, persönliche Medikamente, 
schmerzstillende Tabletten, etc.

Geld
Bewahren Sie immer etwas Bargeld zuhause auf.

Hygieneartikel
Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilet-
tenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, 
Müllbeutel, Putzmittel.

Alternative Heizmöglichkeit
Heizgeräte, die mit Petroleum oder Flaschengas 
betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, usw.

Daher sollten Sie für den Ernstfall vorsorgen und für einen krisenfesten 
Haushalt bevorraten

der Ausrüstung (Funkgeräte, Notstromaggregate, 
Treibstoffvorräte, etc.) erhoben sowie die Anschaf-
fung noch notwendiger Ausrüstung ermittelt.

Wir möchten Ihnen, liebe Kindbergerinnen und 
Kindberger, nachfolgend einen Leitfaden für eine 
sinnvolle Bevorratung zur Verfügung stellen.

Bitte achten Sie auf Ihre Nachbarn und bieten Sie 
älteren, gebrechlichen und nicht mobilen Menschen 
bei Bedarf Ihre Hilfe an.

Seien Sie sich bewusst, dass es im Falle eines 
längerfristigen Blackouts eventuell nicht möglich 
ist, Lebensmittel und Getränke zu kaufen (Kas-
sen funktionieren nicht, Transportlogistik bricht zu-
sammen, Zahlung mit Bankomat-/Kreditkarte nicht 
möglich).

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutzverband.at
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Fernwärmeprojekt in Kindberg läuft an

DN200/355

DN200/355

DN200/355

2022-23
2023-24

2023-25

2023-242022-23

2023-25

BWG Biomasse Fernwärme
Alte Hauptstraße 9, 8580 Köflach

Tel. 03144/ 71 207, Tax: 03144/ 71 207 33
Mail: info@bioenergie.at Web: www.bioenergie.at

bioenergie

Übersichtsplan - Netzausbau
1:3000

BKB-LP-503a

21.12.2021

KNH
Lageplan Kindberg

Nahwärme aus Biomasse 
Kindberg

AUSBAUPLAN_FERNWÄRME-KINDBERG

Das Fernwärmeprojekt in Kindberg wird von der 
Bioenergie Wärmeservice GmbH mit heurigem 
Jahr beginnend für die nächsten 3 Jahre geplant, 
wie man dem unten angeführten Streckenplan ent-
nehmen kann. 

Dieser stellt eine Grobplanung dar, da es laut Bio-
energie zurzeit zu Materiallieferungsproblemen 
kommt.

Die Kosten hängen individuell nach Anschlussleis-
tung und Größe des Objektes ab. Diesbezüglich 
steht Ihnen Herr Hoffmann oder Herr Reinweber 
gerne beratend zur Seite.

Ein großer Teil der Fernwärme wird in Form von 
industrieller Abwärme aus der Produktion der vo-
estalpine Tubulars GmbH & Co KG ausgekoppelt. 

Der andere Teil kommt aus dem Biomasseheizwerk 
in Kindberg.

Vorteile der Bioenergie-Fernwärme:

• Herstellung einer neuen Heizanlage mit einer 
Lebensdauer von min. 30 Jahren

• risikosicher und preisstabil
• CO2 neutrale Wärmeversorgung (keine CO2-

Steuer)
• kein Rauchfangkehrer, keine Kaminsanierung
• regionale Arbeitsplätze

Sie möchten auch gerne an das Fernwärmenetz 
anschließen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Josef Hoffmann
Mobil: 0676 / 70 30 026
Mail: josef.hoffmann@enas.at

Dominik Reinweber
Mobil: +43 676 / 70 30 034
Mail: dominik.reinweber@bioenergie.at
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Kindberg im Wandel der Zeit
Dieses Bild vom Kindberger Frei-
bad aus dem Jahr 1930 stammt aus 
dem Museum Joanneum.

Haben auch Sie alte Bilder von Kind-
berg, Mürzhofen oder Allerheiligen?

Wir freuen uns über Ihre Zusendung 
an susanne.wallner@kindberg.at 
oder denise.ganster@kindberg.at.

2019

Die Sonne überspannt das Land 
wohl auf des Himmels hüchstem Stand.
Die Rosen zeigen ihre Fülle -
kein Windhauch stört die Mittagsstille. 
Der Mensch sucht Schatten mehr und mehr 
und dort am Waldesrain 
kann er am Sommer sich erfreun. 
Die Blumen spenden ihren wunderbaren 
Duft 

Sommerzeit

Adelheid Troby

ein Hauch von Natur und Wald liegt in der 
Luft.
Die Vöglein halten ihren Mittagsschlaf 
und du machst Pause und machst Rast. 
Die Sonne senkt sich langsam am Horizont 
und am Himmel kommt silbern die Sichel 
des Monds.
Ein Jeder geht der Heimat zu 
und freut sich auf die ersehnte Ruh.
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Kompostieren heißt mischen. In einen Gartenkompost kannst du alles Mögliche geben: 
verwelkte Blätter, Rasenschnitt, Obst- und Gemüseabfälle, Eierschalen, Schnittblumen, 
alte Topfpflanzen. 

Es gibt aber auch einige Dinge, die nicht auf den Kompost gehören, wie zum Beispiel Plas-
tiksäcke, Metalldosen, Alufolie, Windeln, Glas oder Kaugummi. Auch gekochte Lebens-
mittel gehören nicht auf einen Gartenkompost. Denn schnell können Ratten den Kompost 
als ihr neues Zuhause entdecken.

Wie legst du einen Komposthaufen an?
Suche dir eine schattige Ecke im Garten. Dort kannst du entweder einen Kompostbehälter 
aufstellen oder einfach den Kompost direkt auf die Erde geben, so dass ein kleiner Hügel 
entsteht.

Dann schüttest du das ganze Jahr über den Kompost in den Kompostbehälter oder auf 
den Haufen.

Im Anschluss lässt du den Kompost im Winter, im nächsten Frühling und Sommer unge-
stört stehen. Im Herbst kannst du die neue Komposterde dann im Garten verteilen. Das 
ist ein super Dünger und lässt das Gemüse besser wachsen!

Wie wird aus meinem Kompost Erde?
Im Kompost tummeln sich kleine Tiere, wie Regenwürmer, Tausendfüßler oder Asseln. 
Die zernagen alles und fressen es auf. Die Ausscheidungen dieser kleinen Helfer ver-

wandeln gemeinsam mit Bakterien und Pilzen den Kompost 
zu Erde. Diese Erde ist voller Nährstoffe, die die Pflanzen 

im Garten über ihre Wurzeln aufnehmen. Diese Nährstoffe 
helfen beim Wachsen und liefern den Pflanzen Energie.

Vielleicht habt ihr ja die Möglichkeit, selber einen Kom-
post anzulegen? Oder ein Freund oder eine Freundin 
von euch hat einen? Fragt, ob ihr mal vorbeikommen 
könnt – vielleicht entdeckt ihr ja zusammen einen 

Regenwurm oder einen Käfer!

Euer Ki

Was ist Kompost?
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Black-Out ist, wenn der Strom in großen Teilen des Landes aus-fällt.
Bei einem Strom-Ausfall arbeiten keine Kassen.
Bei einem Strom-Ausfall kannst du nicht mit Bank-o-mat-Karte oder Kredit-Karte 
be-zahlen.
Sorgen Sie daher für einen krisen-festen Haus-halt:
• Planen Sie wie für einen 14 Tage Camping-Urlaub in den eigenen 4 Wänden.
• Sprechen Sie mit Ihrer Familie über das Ver-halten bei einem Black-Out. 

Wo treffen Sie sich, wenn die Tele-fone nicht gehen? Wer holt wen ab? 
Wer kümmert sich um die Personen in der Familie, die Hilfe brauchen?

• Lagern Sie Getränke für alle Personen in der Familie für mindestens 14 Tage. 
Experten raten zu 35 Liter pro Person.

• Brauchen Sie be-sondere Nahrung? (Diabetiker, Baby, Haus-Tiere) 
Tief-Ge-frorenes nicht zum Vorrat rechnen. Kein Strom = Kein Ge-frorenes.

• Sorgen Sie für Ersatz-Be-leuchtung: Kerzen, Zünder, Feuer-Zeug,  
Taschen-Lampe mit Ersatz-Batterien, Petroleum-Lampe.

• Sorgen Sie für eine Ersatz-Koch-Stelle: Camping-Kocher, Fondue-Kocher.
• Sorgen Sie für ein Kurbel-Radio oder ein Batterie-Radio mit Ersatz-Batterien.
• Haben Sie in Ihrem Erste-Hilfe-Kasten Verbands-Material, wichtige  

Medi-kamente und persönlich verschriebene Medi-kamente.
• Haben Sie so viel Bar-Geld zu Hause, dass Sie für 14 Tage ein-kaufen können 

Haben Sie nicht nur 100 Euro Scheine, sondern auch Scheine in 50 Euro, 
     20 Euro, 10 Euro und 5 Euro zu Hause.
• Haben Sie genug Hygiene-Artikel zu Hause: Zahn-Bürste, Zahn-Pasta, Seife, 

Toiletten-Papier, Binden oder Tampons, Voll-Wasch-Mittel, Müll-Beutel
• Sorgen Sie für eine Ersatz-Strom-Ver-sorgung: Not-Strom-Aggregat.
• Denken Sie an ein Ersatz-Heiz-Gerät. 

Ersatz-Heiz-Geräte können mit Petroleum oder Flaschen-Gas heizen. 
Heizen Sie mit einem Kachel-Ofen oder einem Kamin-Ofen.

• Im Falle eines Black-Outs schauen Sie auch auf Ihre Nach-barn.
• Bieten Sie älteren Menschen bei Bedarf Ihre Hilfe an.

Was ist bei einem Black-Out zu tun?

 „LL - Wörterbuch“
Experten:
Ein Experte ist jemand, der sich mit etwas Be-stimmten sehr gut aus-kennt oder 
etwas gut kann.
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Städtebund-Gleichstellungsindex: Kindberg ist vorne mit dabei!
268 Jahre dauert es noch, bis die 
Gleichstellung der Geschlechter in 
allen Bereichen erreicht ist, prognos-
tiziert der 2021 veröffentlichte Global 
Gender Gap Report des Weltwirt-
schaftsforums. Der Report zeigt zu-
dem auf, dass es für die Gleichstellung 
von Männern und Frauen in zahlrei-
chen Bereichen noch viel zu tun gibt 
– das stützen auch zahlreiche statisti-
sche Daten, wie der Gender Pay Gap 
oder der Gender Pension Gap.

Zu den verschiedenen Bereichen, in 
denen die Gleichstellung von Männern 
und Frauen nicht gegeben ist, liegen in 
der internationalen wissenschaftlichen 
Literatur sowie in Fachkreisen viele 
Erkenntnisse und Befunde vor. Auch 
entsprechende Daten sind in den meisten Fällen 
bereits vorhanden, allerdings liegen vielen Daten 
nicht auf Gemeindeebene vor oder wurden nicht 
systematisch auf Ebene der Gemeinden aufberei-
tet. Dieses Fachwissen soll der Städtebund-Gleich-
stellungsindex zur Verfügung stellen. Das Ziel des 
Projekts ist, dass langfristig eine zentrale Wissens-
quelle zum Thema Gender und Regionen in Öster-
reich etabliert wird, die Expert *innen, Politik, Ver-
waltung, aber auch der interessierten Öffentlichkeit 
zur Verfügung steht und als Entscheidungsgrund-
lage dient.

Den gesamten Bericht über den Städtebund-
Gleichstellungsindex 2021 können Sie auf der Sei-

te des Städtebundes www.staedtebund.gv.at unter 
Services/Publikationen/Studien (ÖStB) nachlesen.

1Quelle: www.staedtebund.gv.at

Die Steiermark nimmt den vierten Platz im Bun-
desländervergleich ein. Im Städtebund-Gleich-
stellungsindex 2021 erreicht die Steiermark den 
überdurchschnittlichen Wert von 54. Wie in Salz-
burg liegt innerhalb des Bundeslandes die Landes-
hauptstadt vorn in Sachen Gleichstellung: Graz 
erzielt einen Indexwert von 78, gefolgt von Sankt 
Lorenzen im Mürztal (76), Krieglach (75) und Sankt 
Marein im Mürztal (73). Kindberg und Pernegg an 
der Mur erzielen mit 72 und 70 ebenfalls hohe In-
dexwerte.1
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Zur Verhütung von Waldbränden

Zur Hintanhaltung von Waldbränden ist im gesam-
ten Verwaltungsbezirk Bruck-Mürzzuschlag das 
Feuerentzünden und das Rauchen im Wald, 
in der Kampfzone des Waldes und soweit Ver-
hältnisse vorherrschen, die die Ausbreitung eines 
Waldbrandes begünstigen, auch in Waldnähe (Ge-
fährdungsbereich) für jedermann, einschließlich 
der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975 zum Entzün-
den oder Unterhalten von Feuer im Walde Befug-
ten, verboten.

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen 
Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 lit. a 
Z. 17 Forstgesetz 1975 dar und werden diese Über-
tretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest 
bis zu vier Wochen geahndet.

Diese Verordnung über das Verbot von Feuerent-
zünden und Rauchen im Wald in Zeiten besonderer 
Brandgefahr gilt seit 11. März 2022.

Liebe Maturanten!
Herzliche Gratulation zur bestandenen Reifeprüfung.
Als Bürgermeister bin ich stolz, wenn junge Menschen aus unserer Stadt die 
schwierigen Herausforderungen des Lebens annehmen und diese dann mit Fleiß, 
Ausdauer und Pflichtbewusstsein lösen.

Wenn Du Deinen Erfolg mit uns teilen möchtest, komm mit Deinem Reifeprü-
fungszeugnis und Kindberger Meldezettel zu uns ins Stadtamt/Zimmer Nr. 1 
(Zentralamt) und hol Dir für einen „Ausgezeichneten bzw. Guten Erfolg“ Kind-
berger Einkaufsgutscheine im Wert von € 30,00 ab.

Ich wünsche euch für die Zukunft alles Gute, viel Freude 
und Erfolg!

Bürgermeister
Christian Sander
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Anzeige

ZIVILSCHUTZVERBAND
GEMEINSAM.SICHER

Polizeiarbeit im Wandel der Zeit. 
Mit der Initiative GEMEINSAM.SICHER in Österreich steht die österreichische Polizei vor einer großen 
Weiterentwicklung: Sicherheit wird gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern gestaltet. 

Die Initiative startete im April 2016 mit Pilotprojekten in fünf Bundesländern. 2017 wird sie in ganz 
Österreich umgesetzt.

GEMEINSAM KÖNNEN 
WIR MEHR SICHERHEIT 
ERREICHEN!

Alle Infos unter gemeinsamsicher.at 
und in der mobilen App

SICHERHEIT 
       GEMEINSAM 
   GESTALTEN
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Neues Beratungszentrum für Menschen mit Behinderung

Neben der Volkshilfe, der Caritas sowie der Le-
benshilfe Mürztal gibt es in unserer Region nun 
auch das Regionale Beratungszentrum Ober-
steiermark Ost.

Es ist eine unabhängige Stelle des Landes Stei-
ermark, angegliedert an die Anwaltschaft für Men-
schen mit Behinderung. Das Beratungszentrum 
bietet Menschen mit Behinderung und deren Ange-
hörigen sowie anderen Betroffenen und Interessier-
ten Information und Beratung zu allen Themen, die 
sich aus einem Leben mit Behinderung ergeben an, 
z.B. Leistungen der Behindertenhilfe, Pflegegeld, 
Barrierefreiheit, Mobilität.

Das Team besteht aus Agnes Blaha (akademische 
Peerberaterin), Oana–Mihaela Iusco (Peerberate-
rin) und Mag.a Andrea Schantl MA (Sozialarbeite-
rin).

Peerberater und Peerberaterinnen sind Menschen 
mit Behinderung, die als Experten und Expertinnen 
in eigener Sache zur Verfügung stehen.

Was wird angeboten?

• Beratung auf Augenhöhe und fachlich kompe-
tente, unabhängige Unterstützung

• Beratung zu allen Fragen, die das Leben mit 
Behinderung betreffen (z.B.: Betreuung und 
Förderung eines Kindes mit Behinderung, Mo-
bilität und Barrierefreiheit, Hilfsmittel, Erwach-
senenvertretung)

• eine Anlaufstelle und Informationsdrehscheibe 
für Menschen mit Behinderung

• unabhängige Informationen zu passenden Un-
terstützungsmöglichkeiten, Förderungen und 
Rechtsansprüchen sowie Hilfe bei der Antrag-
stellung (z.B.: Pflegegeld, Leistungen des Be-
hindertengesetzes, Behindertenpass)

• Unterstützung auf dem Weg in ein selbstbe-
stimmtes Leben

• In Zusammenarbeit mit der Anwaltschaft für 
Menschen mit Behinderung unterstützen wir 
Sie bei der Durchsetzung gesetzlicher Ansprü-
che und Rechte.

• Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt und das 
Angebot steht kostenlos zur Verfügung.

Wer wird beraten?

• Menschen mit Behinderung

• Menschen mit psychischen Beeinträchtigun-
gen

• deren Angehörige

• gesetzliche Vertreter und Vertreterinnen

• andere interessierte Personen, die Beratung 
oder Unterstützung benötigen

Kontakt:

Tel: 0676/86660783
Fax: 0316/877-5454
E-Mail: rbz@stmk.gv.at
www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at

Öffnungszeiten:

Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

 

Team Regionales 
Beratungszentrum 
Obersteiermark Ost  

Agnes Blaha                
akademische Peerberaterin 

Oana–Mihaela Iusco 
Peerberaterin 

Mag.a Andrea Schantl MA 
Sozialarbeiterin 

 
Steiermarkweit gibt es sieben regionale Beratungsstellen des Landes für Menschen mit 
Behinderung. Unser Team besteht aus einer Juristin, Sozialarbeiter und Sozialarbeiterinnen, 
Sozialpädagogen und Sozialpädagoginnen, Peerberater und Peerberaterinnen. Peerberater 
und Peerberaterinnen sind Menschen mit Behinderung, die als Experten und Expertinnen in 
eigener Sache zur Verfügung stehen.  

Was wir anbieten 
 Beratung auf Augenhöhe und fachlich kompetente, unabhängige Unterstützung 
 Beratung zu allen Fragen, die das Leben mit Behinderung betreffen (z. B.: Betreuung und 

Förderung eines Kindes mit Behinderung, Mobilität und Barrierefreiheit, Hilfsmittel, 
Erwachsenenvertretung) 

 eine Anlaufstelle und Informationsdrehscheibe für Menschen mit Behinderung 
 unabhängige Informationen zu passenden Unterstützungsmöglichkeiten, Förderungen 

und Rechtsansprüchen sowie Hilfe bei der Antragstellung (z.B.: Pflegegeld, Leistungen 
des Behindertengesetzes, Behindertenpass) 

 Unterstützung auf dem Weg in ein selbstbestimmtes Leben 
 In Zusammenarbeit mit der Anwaltschaft für Menschen mit Behinderung unterstützen 

wir Sie bei der Durchsetzung gesetzlicher Ansprüche und Rechte. 
 Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt und das Angebot steht kostenlos zur Verfügung. 

Wen wir beraten 
 Menschen mit Behinderung  
 Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen  
 deren Angehörige 
 gesetzliche Vertreter und Vertreterinnen 
 andere interessierte Personen, die Beratung oder Unterstützung benötigen 

 
Kontakt  

Tel: 0676/86660783 

Fax:0316/877-5454 

E-Mail: rbz@stmk.gv.at 

www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at 

Öffnungszeiten 

Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr 

Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
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Statistik Austria kündigt Zeitverwendungserhebung (ZVE) an

Anzeige

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein um-
fassendes, objektives Bild der österreichischen Ge-
sellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundle-
gende Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen 
in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freun-
de und Kultur verbringen. Wer übernimmt in Öster-
reichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte 
Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie lange 
sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? 
Wie lange schlafen sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 
2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeit-
verwendung ist daher längst überfällig und interes-
sant. 

Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus 
dem Zentralen Melderegister ausgewählt und ein-
geladen. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten 
dabei sein! Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen 
Brief mit der Post mit näheren Informationen zur 
Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach 
einem kurzen Fragebogen führen die Mitglieder der 
ausgewählten Haushalte zwei Tage lang ein Tage-
buch über ihre Aktivitäten. Dies geht ganz einfach 
mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder 
mittels eines Papiertagebuchs. 

Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer 
Bedeutung, dass alle Personen eines Haushalts 
(ab 10 Jahren) an der Erhebung mitmachen. Als 
Dankeschön erhalten die vollständig befragten 
Haushalte einen 35-Euro-Einkaufsgutschein.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten 
Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
und dem Datenschutzgesetz streng vertraulich be-

handelt. Statistik Austria garantiert, dass die erho-
benen Daten nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle wei-
tergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!

Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-
15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve 

Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN ZUSTELLER*INNEN IN 8650 KINDBERG
40 Wochenstunden, Montag bis Freitag Dienstbeginn 06:30 Uhr
Bezahlung durchschnittlich EUR 1.800, Bruttomonatsgehalt auf Basis Vollzeit.

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen Ihnen nicht,  
dass Sie immer genug Zeit haben.
 

karriere.post.at
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Held*Innengeschichten - Wie alles begann
2011 wurde GO-ON, das steirische Kompetenz-
zentrum für Suizidprävention, aufgrund der hohen  
Suizidrate in der Steiermark in den Pilotregionen 
Murau und Hartberg gestartet. GO-ON ist ein Pro-
jekt des Gesundheitsfonds des Landes Steier-
mark und der Träger sind die Psychosozialen 
Dienste Steiermark - Dachverband der sozialpsy-
chiatrischen Vereine und Gesellschaften. Schritt 
für Schritt wurde das Projekt ausgebaut und ist seit 
2020 flächendeckend in der gesamten Steiermark 
verfügbar.

Mittels Vorträge, Workshops, Webinaren und mehr, 
wird auf das Thema Suizid aufmerksam gemacht, 
mit dem Ziel, es zu enttabuisieren, entstigmatisie-
ren, Bewusstsein zu schaffen und es besprechbar 
zu machen. Es wird Wissen zum Thema Krise, Sui-
zidalität und psychische Erkrankungen vermittelt 
und auf Hilfsangebote aufmerksam gemacht. Wei-
ters wird ein Hauptaugenmerk auf den Aufbau der 
eigenen Resilienz, also der inneren Widerstands-
fähigkeit, gelegt, denn jede Krise birgt die Chance 
in sich, gestärkt daraus hervor zu gehen.

Männer sind vier Mal so häufig von Suizid betrof-
fen wie Frauen und nehmen Hilfsangebote viel 
seltener in Anspruch. Vor allem Männern falle es 
schwer, über ihre Probleme zu sprechen, so Ve-
rena Reitbauer von GO-ON. Ihre KollegInnen und 
sie beobachten, dass an Info-Veranstaltungen und 
Vorträgen von GO-ON fast ausschließlich Frauen 
teilnehmen und Beratungsangebote annehmen. 
Auf Basis dieser Informationen und der sich dar-
aus ergebenden Notwendigkeit, Männer mit den 

Angeboten von GO-ON und Hilfsangeboten bes-
ser zu erreichen, entstand die Idee zur Veranstal-
tung „Held*Innengeschichten“, welche durch 
ihr Gesamtkonzept die große Chance in sich birgt, 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, unterschied-
lichen Alters und Geschlechts anzusprechen und 
Wissen über das mannigfaltige Hilfsangebot in der 
Steiermark bei Krisen, zu vermitteln. Mit viel guter 
Laune, guter Musik, diversen regionalen und über-
regionalen Highlights, und dem Hauptaugenmerk 
auf die Lebensfreude, soll dieser Abend neben 
Spaß und Genuss auch Mut machen, gut auf sich 
zu schauen und sich mitzuteilen, denn - darüber zu 
reden ist heldenhaft!

Tatkräftig unterstützt von vielen ehrenamtlichen 
Helfer*Innen und der Gemeinde Kindberg, ist dabei 
dieses wundervolle Projekt entstanden und macht 
diese Veranstaltung zu etwas Einzigartigem. Finan-
ziert wird dieser Abend ausschließlich über Spon-
soring- und Spendengelder. Wenn Sie sich davon 
angesprochen fühlen und helfen möchten, freuen 
wir uns über jeglichen noch so kleinen Beitrag. Der 
Reinerlös Ihrer Spenden und Einnahmen des 
Abends kommt der Initiative „WEIL - Weiter im 
Leben“ und dem Projekt „Trees of Memory“ zu-
gute. 

Denn - jedes Leben ist kostbar!

Spendenkonto:
IBAN: AT60 2081 5000 4076 6701
BIC: STSPAT2GXXX
Steiermärkische Sparkasse Kindberg
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Hospizteam Mürztal 

Regionssprechtag der Pflegedrehscheibe

Weitere Teammitglieder gesucht – wir freuen 
uns auf Sie!

Mit viel Herz und Kompetenz begleiten unsere 27 
Damen und 2 Herren schwerkranke Menschen und 
deren Angehörige zu Hause und in Pflegeeinrich-
tungen.

Unsere Aufgabe ist es, auf individuelle Wünsche 
und Bedürfnisse einzugehen und wenn irgendwie 
möglich diese zu erfüllen. Wir versuchen Ängste 
und Sorgen abzubauen und eine realistische Zu-
versicht aufrecht zu erhalten.

Die ehrenamtlichen HospizbegleiterInnen haben 
eine fundierte Ausbildung absolviert und unterlie-
gen einer strengen Verschwiegenheitspflicht. Sie 
halten sich an die Richtlinien des Hospizvereins 
Steiermark.

Um auch in Zukunft die ständig steigenden Anfra-
gen für eine Hospizbegleitung bestmöglich abde-
cken zu können, suchen wir Menschen mit Freude 
an einer ehrenamtlichen Tätigkeit. Voraussetzung 
für die Mitarbeit im Hospizteam ist die Absolvierung 
des Hospizgrundkurses.

Unser Teamgeist und 
Humor bieten ein gu-
tes Fundament für 
unsere herausfordern-
den Aufgaben. 

Roswitha Fraiss
Hospizteamleitung 

Mürztal
TEL: 0664 91 41 230

Mail: muerztal@
hospiz-stmk.at

Die Pflegedrehscheibe Bruck-Mürzzuschlag 
bietet monatlich Beratungsnachmittage für pfle-
gebedürftige Personen und deren Angehörigen in 
der Gemeinde Kindberg an. Diplomierte Gesund-
heits- und Pflegepersonen beraten und informieren 
zu verschiedenen Themen der Pflege. Bei Bedarf 
unterstützen sie auch bei der Organisation der ent-
sprechenden Hilfsangebote. Es werden auch kos-
tenlose Hausbesuche angeboten.

Die nächsten Beratungsnachmittage in der Ge-
meinde Kindberg sind 
21.07.2022  13.10.2022
18.08.2022  10.11.2022
15.09.2022  15.12.2022

jeweils von 14:00-17:00.
Eine Voranmeldung unter 0316/ 877 7472 oder 
pflegedrehscheibe-bm@stmk.gv.at ist auf Grund 
der Pandemie erforderlich.

Die Mitarbeiterinnen der Pflegedrehscheibe bera-
ten und unterstützen u.a. in folgenden Themen:

• Mobile Pflege- und Betreuungsdienste/Haus-
krankenpflege

• Tageszentren
• Betreutes Wohnen
• Pflegeheime/Pflegeplätze
• Finanzielle Zuschüsse für pflegende Angehö-

rige
• Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Familienhospiz-

karenz
• Erwachsenenschutz (vormals Sachwalter-

schaft, Vorsorgevoll-
macht,…)

• Essenszustellung
• Pflegegeld
• Hilfsmittel
• 24-Stunden-Betreu-

ung
• psychiatrisches Un-

terstützungsangebot
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Lebenshilfe Mürztal erhält neuerlich Gütesiegel für betriebliche 
Gesundheitsförderung

Volkshilfe Betreutes Wohnen

Gesunde Mitarbeiter*innen, die Freude an der 
Arbeit haben, sind der wichtigste Bestandteil ei-
nes erfolgreichen Unternehmens. Die Lebenshilfe 
Mürztal sorgt seit 2016 für gesundheitsfördernde 
Maßnahmen für ihre Mitarbeiter*innen und erlangte 
nun neuerlich das BGF-Gütesiegel, verliehen von 
der österreichischen Gesundheitskasse für vorbild-
liche Mitarbeiter*innenvorsorge. BGF Koordinato-
rin Barbara Kvas und Obfrau Anita Köck nahmen 
das Gütesiegel im Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung in Graz entgegen.

Barbara Kvas, die gemeinsam mit ihrem 6-köpfi-
gen „Gxund-Team“ laufend gesundheitsfördernde 
Aktivitäten implementiert, ist sich sicher, „dass es 
besonders wichtig ist, erste Warnsignale richtig zu 
deuten und rechtzeitig aktiv zu werden - sowohl bei 
sich selbst als auch bei Kolleg*innen und unseren 
Kund*innen mit Behinderung“.

Das unternehmensübergreifende gesundheits-
fördernde Programm erstreckt sich von Entspan-
nungsübungen und Ernährungsworkshops bis hin 
zu gemeinsamen sportlichen Aktivitäten. Am 16. 

v.l. Anita Köck, Obfrau der Lebenshilfe Mürztal, nahm mit 
BGF Projektkoordinatorin Barbara Kvas das Gütesiegel 
in Graz entgegen.

Mai wurde für die Mitarbeiter*innen am Standort 
Kindberg wieder eine Gesundheitsstraße der ÖGK 
eingerichtet, die neben Hör-, Seh- und weiteren 
medizinischen Tests auch das Thema „gesund und 
fit bleiben“ ins Zentrum stellte.

Lebenshilfe Mürztal

Liebe KindbergerInnen!

Im März waren es zwei Jahre, dass wir durch die 
Pandemie und den damit verbundenen ersten 
Lockdown völlig unvorbereitet mit einer Herausfor-
derung konfrontiert wurden. Im betreuten Wohnen 
wurde unser größtes „Gut“, der soziale Kontakt, 
plötzlich eingeschränkt und untersagt. Am Anfang 
hofften wir, dass alles schnell vorüber ist, aber mit 
der Zeit haben wir gelernt, mit der Situation zu le-
ben. Es haben sich viele Gespräche ergeben, wo 
wir uns gegenseitig Mut zugesprochen haben, ein-
fach positiv zu denken und Kraft voneinander zu 
schöpfen. Es hat funktioniert: Wir waren sehr krea-
tiv und nützten jede Möglichkeit, etwas gemeinsam 
zu unternehmen – wenn es die Situation erlaubt 
hat. Wir konnten Diamantene Hochzeit und Weih-

nachten feiern, wir haben gegrillt, gesungen und 
Ausflüge gemacht, egal wie umständlich es oft war. 
Wir haben es genossen! Denn was früher selbst-
verständlich war – dass wir uns treffen konnten – 
in dieser Zeit schien es als Besonderheit. Gerade 
im betreuten Wohnen haben alle Bewohner ihre 
eigene Geschichte, ihre eigenen Erfahrungen und 
Lebensweisheiten, die ihnen in den schwierigen 
Zeiten weiterhelfen, aber im Hintergrund gibt es 
noch eine unsichtbare Kraft, die ihnen für die noch 
bevorstehende Zeit Zuversicht gibt, und die heißt:  
GEMEINSCHAFT! Da fällt mir folgender Spruch ein: 
“Allein ist man stark, gemeinsam unschlagbar.“ 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute!

Timea Moosbauer, Wohnbetreuerin

©
 L

eb
en

sh
ilf

e 
M

ür
zt

al



28 SOZIALES & GESUNDHEIT

Anzeige

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

www.gruen-weiss.at

#UNSERSENDER
  UNSERESTEIERMARK

MEHR MUSIK
UND MEHR
ABWECHSUNG
RUND UM DIE UHR.

SMARTPHONE-APP

SO HABEN SIE UNS 
IMMER IM OHR.

Anzeige
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UV-Schutz am Auge – eine Übersicht Ihrer Augenärztin

Liebe KindbergerInnen!

Sonnenstrahlung wird im Allgemeinen v.a. wegen 
der Helligkeit und Wärme als sehr positiv wahrge-
nommen - das Wohlgefühl, die Gesundheit und die 
Psyche werden dadurch gestärkt. Allerdings ist der 
energiereichste Teil der Sonnenstrahlung, die UV-
Strahlung, für den Menschen nicht wahrnehmbar 
und kann wissenschaftlich erwiesen auch am Auge 
zur Entstehung von gutartigen und bösartigen Er-
krankungen führen. 

Die einzig bekannte positive Wirkung der UV-Strah-
lung liegt darin, dass die UV-B Strahlung die Pro-
duktion des körpereigenen Vitamin D anstößt.

Im Gegensatz dazu können durch die UV-
Strahlung am Auge beispielsweise akute  
Bindehaut- oder Hornhautentzündun-
gen auftreten sowie langfristig 
die Entstehung eines Grauen 
Stars, aber auch die Ent-
wicklung von Krebser-
krankungen am und 
im Auge gefördert 
werden.

Trotz dieser ernsten  
gesundheitlichen Kon-
sequenzen ist bis heute der Schutz vor 
UV-Strahlung keine Selbstverständlichkeit. Ein 
informierter und ausgewogener Umgang mit UV-
Strahlung tut NOT, denn v.a. ArbeitnehmerInnen 
mit Außenbeschäftigung sind z.B. einem hohen 
Hautkrebsrisiko (unter anderem der Lidhaut) aus-
gesetzt. 

Beispielhaft seien für UV-bedingte Veränderung am 
vorderen Augenabschnitt folgende Erkrankungen 
aufgelistet: Karzinome und Melanome der Lidhaut, 
Flügelfell der Bindehaut, Karzinome von Binde- 

und Hornhaut, Schneeblindheit, Verblitzung durch 
Schweißarbeiten, Grauer Star. 

All diesen Erkrankungen kann vorgebeugt werden 
durch das Tragen von UV-Strahlung filternden Glä-
sern, Sonnenbrillen, Arbeitsschutzbrillen, Schwei-
ßerhelmen, Tragen einer Kopfbedeckung und Ver-
meiden einer Strahlenexposition zur Mittagszeit.

Kurz möchte ich noch auf die Schädigungen im hin-
teren Augenabschnitt durch die UV-Strahlung ein-
gehen: im Erwachsenenalter werden die Hauptan-
teile von UV-A und UV-B Strahlung bereits von der 
Hornhaut und der Augenlinse absorbiert, sodass es 
zu keiner nennenswerten Exposition der Netzhaut 
(Sehzellen) kommt. Des Weiteren wird den in der 
Netzhaut enthaltenem Melanin noch eine Schutz-
funktion vor schädigenden UV-Strahlen zugespro-
chen. 

ABER: im Kindes- und Jugendalter kann aufgrund 
der noch durchlässigen Augenlinse ein Schaden 
an der Netzhaut entstehen, v.a. bei längerer unge-
schützter Sonnenexposition oder gar direktem Blick 
in die Sonne. Daher empfehle ich, die natürlichen 
Schutzfaktoren des Auges - nämlich der reflexar-
tige Lidschluss bei Blendung oder die Verengung 
der Pupille bei Lichteinfall - gerade im Kindes- und 
Jugendalter durch das Tragen von geeigneten Son-

nenbrillen zu unterstützen.

In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen 
allen einen schö-

nen Sommer, 
Ihre Dr. Isabell 

Lichtenegger

Quellenangabe: 
Der Ophthalmologe 3/2022

Fotos: Adobe Stock



30 E-WERK

Sind die Strompreise sehr hoch, geraten auch die Energieliefe-
ranten immer stärker unter Druck!
Die Energiemärkte und damit auch die Strompreise 
haben in der Vergangenheit niemals solche Dimen-
sionen erreicht, wie derzeit. Kein Analyst konnte 
vermuten, was Corona und die weltwirtschaftlichen 
Auswirkungen der kriegerischen Auseinanderset-
zungen in der Ukraine für uns in Mitteleuropa be-
deuten. Die Preise an den Energiemärkten sind 
momentan mehr als 3-mal so hoch wie bisher und 
die Gaspreise übersteigen dieses Niveau sogar 
noch. Wie lange wir noch russisches Erdgas bezie-
hen, kann niemand mit Gewissheit sagen. Eine be-
sorgniserregende und nie dagewesene Situation.

Wenn Energielieferanten aus der derzeitigen Si-
tuation Profit schlagen, dann nur, wenn sie große 
Eigenstromproduktionen besitzen oder wenn noch 
vertraglich günstige Portfoliomengen zur Verfü-
gung stehen. Betreffend Strombörsen und Energie-
einkauf muss angemerkt werden, dass es an der 
EEX (Strombörse Leipzig) immer wieder zu Aus-
setzungen im Handel kommt und dass damit die 

Gesamtsituation sehr angespannt ist. Die EXAA 
(Strombörse Wien) konnte in den letzten Jahren 
leider nur wenig an Liquidität zusetzen, was sie zu 
einem immer noch kleinen und mengenmäßig ein-
geschränkten Marktplatz macht.

Die Bestandskunden des E-Werkes Kindberg 
werden immer noch mit herausragend günstigen 
Tarifen bedient, was für Neukunden und Rück-
wechselkunden leider nicht mehr gilt. Immer dort, 
wo Energiemengen ausgleichsseitig oder am Spot-
markt besorgt werden müssen, gibt es bereits er-
hebliche Preisunterschiede und die verständliche 
Sorge um künftige Entwicklungen. Als Ankündigung 
können wir unseren Kunden die Änderung der All-
gemeinen Stromlieferbedingungen ab Sommer 
2022 bekannt geben. Damit wurde die Möglichkeit 
der Strompreisänderung auch im Gesetz (ElWOG) 
verankert, was zu mehr Rechtssicherheit für Kun-
den und Lieferanten beiträgt.

Quelle: https://www.energyagency.at/fakten-service/energiepreise/strompreisindex.html; 18.05.2022

Immer für 
mich da: mein

Österreichischer Strompreisindex, anschaulich dargestellt am Chart der Energieagentur!
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Die Revitalisierung des Wasserkraftwerkes wird 
nach der Fertigstellung im Herbst 2022 dazu 
beitragen, die Effizienz in der Stromerzeugung zu 
steigern und den Eigenerzeugungsanteil weiter zu 
erhöhen. 

Die Gründe für den massiven Umbau liegen auf 
der Hand. Zum einen wird die Kraftwerkstechnik 
aus den 50iger Jahren wieder auf Stand „Heute“ 
gebracht und zum anderen können wir mit einem 
größeren Erzeugungsanteil den Schwankungen an 
den Strommärkten besser entgegenwirken, um wie 
bisher faire Strompreise anzubieten.

Die Umbauarbeiten betreffen den kompletten Turbi-
nen- und Generatorenteil des Kraftwerks inklusive 
der Kraftwerkssteuerung. Dabei werden die bei-
den Francis-Turbinen inkl. Leitwerk komplett über-
arbeitet, saniert und für die nächsten Jahrzehnte 
fit gemacht. Weiters werden die Getriebe und die 
Generatoren erneuert und damit die Eigenverluste 
verringert.

Zusätzlich sind bauliche Maßnahmen erforderlich, 
da sich die Kraftwerkstechnik insgesamt in den 
letzten Jahrzehnten wesentlich verändert hat. 

Die Ausgangsspannung der neuen Generatoren 
wird künftig der Netzspannung entsprechen, so-
dass keine zusätzlichen Umspanntransformatoren 
nötig sind. 

Durch die Umbauarbeiten werden die Engpassleis-
tung um >10% und das Regelarbeitsvermögen um 
>50% gesteigert.

Das E-Werk Kindberg revitalisiert das Wasserkraftwerk an der Mürz!

Das E-Werk Kindberg investiert gerade jetzt in er-
neuerbare Energieerzeugung aus Wasserkraft. 
Damit sind wir auch in Krisenzeiten ein verlässli-
cher Partner, wenn es um die sichere und regionale 
Stromversorgung unserer Kundinnen und Kunden 
geht!

Generatorraum Kraftwerk

Turbine und Leitwerk
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Wie aus Ihrem Biomüll wertvolle Komposterde für Kindberg wird!
Müll ist ein Thema, mit dem wir täglich konfrontiert 
werden – größtenteils unbewusst. Die Stadtge-
meinde Kindberg hat es sich gemeinsam mit dem 
AWV Mürzverband zur Aufgabe gemacht, dieses 
Thema mit mehr Bewusstsein zu behandeln. Infol-
gedessen haben wir uns den Weg Ihres Biomülls 
etwas genauer angesehen und nehmen Sie in die-
sem Artikel auf unsere Reise mit.

Zu Beginn haben wir uns ein paar Biomülltonnen 
im Gemeindegebiet Kindberg genauer angesehen. 
Dabei haben wir viele vorbildliche Biomülltonnen 
vorgefunden, aber auch ein paar wenige, deren In-
halt erschreckend viel aus Plastik bestand.

Helmut Prade vom AWV Mürzverband klärt dabei 
auf, dass durch die Entsorgung und Kompostierung 
des Biomülls in Bioplastiksäcken trotzdem Mikro-
plastik entsteht. Dieses Mikroplastik gelangt dann 
über die Erde ins Grundwasser und somit auch in 
unseren Körper.

Welche Auswirkungen Plastik auf die Verarbeitung 
des Biomülls hat, werden wir in Folge bei unseren 
Besuchen im AWV Mürzverband im Ortsteil Allerhei-
ligen sowie Poschacher Kompost (Kraubath) sehen.

Eine vorbildliche Bio-
mülltonne mit aus-
schließlich biogenem 
Abfall.

Im Plastiksack schwitzt 
der Biomüll, fault und 
stinkt – besser ist die 
Verwendung eines 
Papiersacks oder von 
Tageszeitungspapier.

Tipp: 
Ein Holzstück zwischen 
den Deckel geschoben 
sorgt für Entlüftung und 
somit trockenen, ge-
ruchsarmen Bioabfall in 
der Mülltonne.

Einblick in den Deponiekörper. Fertige Garten- und Rasenerde aus der Kompostanlage 
Poschacher.

Helmut Prade vom Abfallwirtschaftsverband 
(AWV) Mürzverband gab uns einen kleinen Aus-
flug in die Geschichte der Anlage.

Bei der Grundwasserreinigung fällt Klärschlamm 
an. Bevor es den Mürzverband gab, gab es keine 
geordnete Entsorgung dessen bzw. des Restmülls 
generell. Um die Sauberkeit des Grundwassers ge-
währleisten zu können, wurde unter anderem der 
Mürzverband Allerheiligen gebaut und 1979 in Be-
trieb genommen. Seitdem wird der Restmüll aufge-
mahlen, die Großteile wurden ausgesiebt, der Rest 
mit dem Klärschlamm vermischt und kompostiert. 
Im Anschluss wurde der daraus entstehende Kom-
post gemeinsam mit dem Sperrmüll und den losen 
Plastikteilen auf der Deponie des Geländes des 
Mürzverbandes gelagert. Darum hieß die Anlage 
früher auch MKKA – Müllklärschlammkompostan-

lage. Im Laufe der Zeit entstand dadurch eine 10-
15m hohe Schicht mit bis zu 550.000 m³ Abfall. 1989 
wurde die Verpflichtung der getrennten Sammlung 
biogener Abfälle eingeführt. 2004 war dann die 
große Wende – es durften keine Abfälle mit einem 
Heizwert über 6.600 kJ mehr abgelagert werden. 
Somit durfte auf einmal kein Plastik, kein Papier, 
kein Holz, sondern im Grunde nur mehr Erde ab-
gelagert werden.  2015 wurde dann die Kompos-
tierung des Restmülls bzw. des Klärschlamms in 
der Anlage aus Kostengründen eingestellt. Nach 
kurzer Auslagerung an eine externe Firma wurde 
mit der MA 48 der Stadt Wien eine interkommunale 
Kooperation geschlossen. Der Restmüll sowie der 
Sperrmüll wird nach Wien zur Verwertung gebracht. 
Dafür wird Straßensplit aus Wien auf der Deponie 
in der Anlage in Allerheiligen abgelagert.
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Stadtgärtner Roman Miedl verwendet in der 
Stadtgärtnerei Kindberg seit März 2022 die Gar-
tenerde von Poschacher Kompost – diese holt er 
beim AWV Mürzverband aus dem Zwischenlager. 
Bis Mitte Mai 2022 wurden bereits ca. 10 Tonnen im 
Kindberger Stadtgebiet verpflanzt.

Die Erde wird dabei nicht nur für die Blumen ver-
wendet, sondern auch für die Sanierung der Spiel-
plätze im Gemeindegebiet.

Als erste Zwischenbilanz lobt Herr Miedl die Quali-
tät der Erde, würde sich aber eine leichtere Erde 
wünschen – gerade die Blumenkisten sind so für 
die Gärtnerinnen kaum 
bis gar nicht mehr aufheb-
bar. Da im Gesamten ca. 
140 Blumenkisten im ge-
samten Gemeindegebiet 
bepflanzt werden, ist das 
Gewicht ein nicht zu unter-
schätzender Faktor. Hel-
mut Prade hat zugesagt, 
dass er hier mit Herrn Po-

schacher Rücksprache über eine mögliche Lösung 
halten wird.

Im Sommer besteht die ausschließliche Tätigkeit 
von Herrn Miedl darin, täglich die Blumen im Ge-
meindegebiet zu gießen. Seine drei Gärtnerinnen 
sind unterdessen laufend beim Unkraut jäten unter-
wegs.

Herr Miedl möchte sich bei dieser Gelegenheit für 
die Unterstützung der Bevölkerung in den Orts-
teilen beim Gießen der Blumenkisten bedanken. 
Ohne sie wäre die Betreuung dieser großräumigen 
Bepflanzung kaum möglich.

Zukunft auf gutem Boden

Zukunft auf gutem Boden

„Mieten“ mit biogenem Abfall (inkl. 
Fehlwürfe), aus denen nach meh-

reren aufwändigen Arbeitsschrit-
ten wertvolle Komposterde wird.

Umwendemaschine zum 
Wenden der Mieten.

Franz Poschacher führt „Poschacher Kompost“ 
seit 28 Jahren und hat uns einen kleinen Einblick in 
den Ablauf seiner Kompostanlage gegeben.

Der Bioabfall inkl. Strauchschnitt wird vom AWV 
Mürzverband angeliefert. Die dadurch entstehen-
den Berge, sogenannte „Mieten“, werden wöchent-
lich gewendet. Die im Kompost lebenden Bakterien 
benötigen neben der Feuchtigkeit auch Sauerstoff, 
um aus dem biogenen Abfall Komposterde entste-
hen zu lassen. Bei dieser Umwandlung entsteht 
Wärme – innerhalb der Mieten besteht eine relativ 
konstante Temperatur von 60°C. Somit kann nach 
einer sechswöchigen Lagerung sichergestellt wer-
den, dass die im Bioabfall enthaltenen Unkrautsa-
men und Bakterien, wie z.B. Salmonellen homoge-
nisiert (steril) gemacht werden. Die Mitarbeiter der 
Kompostanlage unterstützen diesen natürlichen 
Vorgang durch regelmäßige Bewässerung an hei-
ßen Tagen.

Mittlerweile ist das Aussortieren der Fehlwürfe, wie 
Plastikmüll, mehr Arbeit als die eigentliche Kom-
postiertätigkeit – das Aussortieren der Fehlwürfe er-
folgt nach wie vor händisch! Laut Herrn Poschacher 
bräuchte er alleine 10 Mitarbeiter zu je 40 Stunden, 
würde er alles korrekt aussortieren wollen.

Vor der Weiterverarbeitung wird der Kompost in 
mehreren Schritten zerkleinert und gesiebt, um so 
viel Plastik wie möglich aussortieren zu können. 
Der Anteil kann so bis auf 1% heruntergeschraubt 
werden. Der aussortierte Plastik- bzw. Fehlwurf-

anteil wird gesammelt 
und wieder an den 
AWV Mürzverband zur 
Entsorgung in der Ver-
brennungsanlage re-
tourniert.

Die fertige Komposter-
de wird dann mit Sand 
und normaler Erde zu 
Gartenerde oder Ra-
senerde zusammengemischt. Spezialmischungen 
gibt es auf Bestellung.

Der Kompost kann das Zehnfache des eigenen 
Volumens an Wasser aufnehmen. Darum ist Kom-
posterde so wertvoll.
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Mit Verordnung vom 4. Oktober 2018 beschloss 
der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg 
Maßnahmen zum Schutz des örtlichen Gemein-
schaftslebens. Die Regelungen sollen an dieser 
Stelle nochmals in Erinnerung gerufen werden.

Reinhaltung von Privatgrundstücken (Mähpflicht): 

Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken haben 
zur Vermeidung gesundheitlicher Gefährdungen, 
unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft 
und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude und 
unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreini-
gung bzw. Verwahrlosung zu schützen. 

Grundstücke sind mindestens zweimal jährlich 
(spätestens bis zum 15. Juni und spätestens bis 
zum 30. August) zu mähen oder so zu pflegen, 
dass keine Verwilderung und keine unmäßige Ver-
mehrung von Schädlingen, Lästlingen und Unkraut 
eintreten kann. 

Das Mähgut ist einer geordneten Beseitigung zu-
zuführen. Die Bestimmungen des Stmk. Pflanzen-
schutzgesetzes sowie des Stmk. Naturschutzge-
setzes werden hiedurch nicht berührt.

Tierhaltung im Wohngebiet: 

Ställe sind in einem solchen Zustand zu halten, 
dass keine gesundheitsgefährdenden Übelstände 
entstehen und das Einnisten von Mäusen, Ratten 
und Ungeziefer nicht begünstigt und die Nachbar-
schaft nicht belästigt wird.

Lärmverbote im Wohngebiet:

Stark lärmende Haus- und Gartenarbeit (Verwen-
dung von, mit Verbrennungsmotoren ausgestat-
teten, Rasenmähern, Heckenscheren, Trimmern, 
Häckslern oder Laubsaugern/bläsern und derglei-
chen) sowie die Durchführung von vergleichbaren 
lärmerregenden Arbeiten (Verwendung von Kreis- 
oder Motorsägen, Presslufthämmern und derglei-
chen) und lärmerregende Freizeitaktivitäten sind 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr, an 
Samstagen von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr erlaubt. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme sol-
cher Tätigkeiten verboten. 

Das Hämmern, Bohren und ähnliche Arbeiten in 
Mehrfamilienhäusern sind an Sonn- und Feier-
tagen generell, an Werktagen in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 19:00 Uhr bis 
7:00 Uhr verboten. 

Das Einwerfen von Glasflaschen in dafür vorgese-
hene, allgemein zugängliche Sammelstellen in un-
mittelbarer Nähe von bewohnten Objekten ist an 
Sonn- und Feiertagen generell und an Werktagen 
in der Zeit von 19:00 Uhr bis 6:00 Uhr verboten. 

Jede sachlich nicht gerechtfertigte Inbetrieb-
nahme von Kraftfahrzeugen außerhalb von öf-
fentlichen Verkehrsflächen, insbesondere das 
Laufenlassen der Motoren am Stand außer-
halb behördlich bewilligter Betriebsanlagen für 
die Reparatur von Fahrzeugen ist verboten.  

In Einzelfällen kann die Behörde Ausnahmen von 
diesen Bestimmungen bewilligen, wenn ein sach-
lich gerechtfertigtes Interesse nachgewiesen wer-
den kann. 

Übertretungen der Verbote oder Gebo-
te dieser Verordnung stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und können mit einer  
Geldstrafe bis zu € 1.500,-- bestraft werden.

Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt
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Kindberg trennt schlau

Der Wertstoffscanner wird im Müllfahrzeug eingebaut und erkennt mithilfe künst-
liche Intelligenz Fehlwürfe im Abfall. Das neuronale Netzwerk erkennt das Mate-
rial z.B. ob es sich um Glas oder Kunststoff handelt. Über eine Kommunikations-
plattform erhalten die Bürger eine direkte Rückmeldung über ihre Trennqualität. 
Für die Stadt ist es wichtig, die Mülltrennung unserer Umwelt zuliebe, so gut 
als möglich zu fördern. Durch gezielte Informationen können Fehlwürfe im Müll 
vermindert werden und die Wertstoffe wiederverwertet werden. Danke für Ihre 
Mithilfe. 

Bgm. Christian Sander

“
Fehlwürfe im Kindberger Restmüll, aufgeteilt auf 
die einzelnen Müllfraktionen

Trennqualität der 
Kindbergerinnen 

und Kindberger 
beim Restmüll

In ersten erfolgreichen Piloteinsät-
zen des Wertstoffscanners in einzel-
nen Gemeinden in der Steiermark, 
Niederösterreich und Kärnten konn-
te durch das Projekt das Mülltrenn-
bewusstsein maßgeblich gesteigert 
werden. Im Mürztal wird nun erst-
mals mit über 10.000 Haushalten ein 
Groß-Testlauf gestartet.

Im Fokus steht die Qualität der Rest-
müll-Trennung, denn nach wie vor 
landen steiermarkweit bis zu 70 Pro-
zent Fehlwürfe in der schwarzen 
Tonne. Das sind zu einer Hälfte bio-
gene Abfälle, zur anderen Hälfte 
Wertstoffe wie Altpapier, Glas, Me-
tall und Kunststoffverpackungen. 
Einmal im Restmüll entsorgt, sind sie 
für das Recycling und als wertvolle 
Rohstoffe für immer verloren. In der 
Gemeinde Kindberg lag der Fehl-
wurfanteil bei nur 20%. Trotzdem 
ist es unser Ziel, diesen Anteil weiter zu verringern.

Mit dem Projekt will Kindberg das Bewusstsein für 
richtige Mülltrennung stärken, Fehlwürfe verringern 
und so einen wichtigen Beitrag für Energie- und 
Rohstoffunabhängigkeit sowie Klimaschutz leisten. 
Die Initiative läuft bis April 2024. Ziel ist es, den 
Anteil an Fehlwürfen im Restmüll wesentlich zu re-
duzieren.

M. Pucher/Saubermacher, Mittermayr/Saubermacher, C. Sander/Kind-
berg, M. Fischer/Spital a. S., H. Roth/Saubermacher, U. Lackner/Land 
Steiermark, J. Jance/St. Barbara, H. Seitinger/Land Steiermark, R. 
Schrittwieser/Krieglach, R. Hofbauer/Langenwang, F. Kratzer/Kapfen-
berg und Obmann-Stellvertreter Mürzverband, P. Friesenbichler/Sau-
bermacher (v.l.n.r:)
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FFeerriieenn Spiel

Liebe Schülerinnen,
liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Das Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die lang-
ersehnten Ferien und der  
Sommerurlaub stehen wieder 
vor der Tür. Ferien und Freizeit 
sind verbunden mit viel Freude, 
Fröhlichkeit und Spaß, weil man 
all den Interessen und Tätigkei- 
ten nachgehen kann, für die 

man während des Schuljahres 
oft wenig Gelegenheit findet.

Die Stadtgemeinde Kindberg 
veranstaltet dieses Jahr in 
den Sommerferien wieder ein 
Ferienspiel. Es können Kin- 
der im Alter von 4 - 12 Jahren 
mitmachen und wir hoffen, dass 
wir mit diesem Ferienspiel- 
programm viele Kinder anspre-
chen und ihnen auch ein klein 
wenig Freude bereiten werden.

Wir wünschen euch allen 
schöne Sommerferien und 
viel Freude und Spaß beim  
26. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand
(Bei Rückfragen:
0664 / 37 77 100)

Mi. 20.7.2022
14.00 - 17.00 Uhr

Spektakuläre Eröffnung mit 
Magier Frederic

Lasst euch verzaubern! Es erwartet dich 
ein zauberhafter Nachmittag - Grand 
Prix Sieger und vielfacher Preisträger 
Frederic präsentiert euch hautnah welt-
meisterliche Magie! (inklusive Getränke)

Treffpunkt: Freizeitheim Mürzhofen

Anmeldung und Ausgabe des Ferien-
spielpasses ist am Mittwoch, den 

20.7.2022 ab 13:30 möglich!

Mi. 27.7.2022
14.00 - 16.00 Uhr

Bauernhof macht Schule
 mit Katrin Hofer

Ein abenteuerlicher und informativer Nachmittag am 
Bauernhof. Versuche dein Glück an der „Melkliesel“, 
erkunde die unterschiedlichen Futtermittel und lerne 
über die Wichtigkeit von Dünger und Kreislaufwirt-

schaft in der Landwirtschaft.

Fr. 5.8.2022
15.00 - 17.00 Uhr

Abenteuer Feuerwehr
mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Hadersdorf

Action und Spaß bei der Feuer-
wehr - Die FF Hadersdorf stellt 
sich vor! (inklusive Jause und 
Getränk)

Treffpunkt: Rüsthaus Freiwilli-
ge Feuerwehr Hadersdorf

(inklusive Jause und Getränk)
Bitte Fahrgemeinschaften bilden!

Treffpunkt: Herzogberg 11, 8650 Kindberg
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• Für Kinder von 4 bis 12 Jahren (unter 6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen)
• Anmeldung direkt beim jeweiligen Ferienspiel vor Ort, laufender Einstieg möglich! 
• Der Ferienspielpass wird bei der Anmeldung ausgegeben und ist bei jedem Ferienspiel mitzubringen, 

da er vom Spielleiter abgestempelt wird
• Wer mindestens 3 Ferienspiele besucht hat, ist zur Abschlussveranstaltung berechtigt
• Bitte in wetterbedingter und der Veranstaltung angepasster Kleidung kommen!

Also: Anmelden, mitmachen und Spaß haben!

Spielregeln/Teilnahmebedingungen

Mi. 10.8.2022
14.30 - 16.30 Uhr

Fit und gesund durch den Wald
mit Hopsi Hopper (Judith Doppelreiter, ASKÖ)

Bitte gutes Schuhwerk und einen Rucksack mit Jause und Getränk mitbringen.

Treffpunkt: Parkplatz Mittelschule Kindberg

Mo. 22.8.2022
14.00 - 17.00 Uhr

Wasser - als Spiel- und Naturraum!

Ein spannender und abwechslungsreicher Nachmittag mit den  
Naturfreunden Kindberg zum Thema Wasser. Erforsche selbst die tie-
rischen Bewohner des Möstlingbaches und erkunde dort die Pflanzen-
welt. (Rucksack mit Getränk, Wechselkleidung, Handtuch und gute 
Schuhe empfohlen)

Treffpunkt: Parkplatz Mittelschule Kindberg

Mo. 29.8.2022
14.00 - 16.00 Uhr

Let‘s Dance - Tanzworkshop mit Sabine „Summy“ Riegler 
Coole Moves zu aktueller Musik. Lerne gemeinsam mit deinen FreundInnen 
eine kurze Choreografie und versuche dich in Akrobatik. Viel Spaß an der 
Bewegung bei der coolsten Sommer-Tanz-Party. Nur für Kinder ab 6 Jahren! 
Kinder unter 6 Jahren bekommen im Nachhinein trotzdem einen Stempel 
in den Ferienspielpass! (Sportkleidung/Turnschuhe + Getränke mitbringen)

Treffpunkt: Freizeitheim Mürzhofen
Mo. 5.9.2022
09.00 - 16.00 Uhr

Abschlussfahrt: Appelhof Mürzsteg

Wir verbringen einen abwechslungsreichen, spannenden und actionreichen Nachmittag 
am Appelhof in Mürzsteg! Es erwartet dich Ponyreiten, ein Streichelzoo und der riesige 
In- und Outdoorspielplatz. Ein Rucksack mit Wechselkleidung, gutem Schuhwerk und 
Getränk wird empfohlen! (inklusive Mittagessen und Getränke)

Abfahrt: 09:00 Uhr Bushaltestelle Rathaus Kindberg
Rückkehr: 16:00 Uhr
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Frühlingsrückblick 2022 – Sonnig, aber lange Zeit Morgenfrost

Der  meteorologische  Frühling 
startete  heuer  im  März mit 
einem stabilen Hochdruckgebiet 
über  Russland.  An  dessen 
Südflanke  strömte  über  lange 
Zeit  sehr  trockene  und  recht 
kalte  Luft  in  unsere  Region. 
Tagelang  zeigte  sich  der 
Himmel  über  dem  Mürztal 
strahlend  blau.  Dies  hatte  zur 
Folge, dass die Nächte klar und 
oft  sehr  kalt  waren,  die 
Nachmittage  hingegen  schon 
angenehm  warm. 

Schlussendlich fiel der März 
eine Spur zu kalt und extrem 
sonnig aus. Die  Trockenheit 
wurde  mit einem  Nieder-
schlagsdefizit  von 72 % schon 
sehr markant.

Die  großräumige  Wetterlage 
hielt auch im  April noch einige 
Tage  an.   Die  Nächte  blieben
somit  anfällig  für  Morgenfrost. 
Erst allmählich wurde es milder, 
dabei  allerdings  auch  unbe-
ständiger.  In  abgeschwächter 
Form  versorgten  uns  ein  paar 
Fronten  mit   dem   so   nötigen

Regen. Die insgesamt 44 Liter
pro  Quadratmeter  waren  aber
noch  immer  unterdurch-
schnittlich wenig für einen April.
Der Frühling nahm dann erst im
Mai  so  richtig  Fahrt  auf.  Vor

allem die Monatsmitte fiel 
deutlich zu warm aus, auch die 
ersten Gewitter ließen nicht 
lange auf sich warten.
Und diese versorgten uns 
endlich mit ergiebigerem 
Regen. In Summe wurde im 
Mai das Soll leicht übertroffen. 
Dennoch kam die Sonne nicht 
zu kurz. Die Temperaturen 
kletterten bereits zehn mal über 
die 25 Grad-Marke, hoch-
sommerlich verlief der 20. Mai, 
wo mit 31,1 Grad der heißeste 
Frühlingstag registriert wurde. 

Zusammengefasst  präsentierte 
sich der  Frühling sehr sonnig 
und  erneut  trocken. 
Wenigstens  hat  der  feuchtere 
Mai  die  Trockenheit  etwas 
gelindert.  Auffallend  waren 
noch  die  vielen  frostigen 
Nächte  und  die  warmen 
Nachmittage.  Im  Mittel  passte 
die Temperatur aber genau zur 
Jahreszeit.

 Mag. Thomas Knabl

Der Frühling in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

31,1 Grad -9,6 Grad 8,0 Grad 154 Liter/m² 270 Stunden 57 km/h

(20. Mai) (12. März) + 0,1 Grad -33 % +32 % (24. April)
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Kompost – das „schwarze Gold“ des Gärtners

Für viele ist Bioabfall ein notwendiges Übel, der all-
zu oft seinen Irrweg in den Restmüll findet.
Dabei ist er – zu Kompost verarbeitet – ein wert-
voller Dünger für unsere Böden. Er sorgt für einen 
lockeren Aufbau, der die Pflanzen mit Luft versorgt, 
speichert Nährstoffe und vor allem viel Wasser. 
Auch der Regenwurm leistet einen wesentlichen 
Beitrag dazu als hervorragender Bodenaktivator.

Sollten Sie im Garten ausreichend Platz haben, 

empfiehlt unser Stadtgärtner Roman Miedl, einen 
Komposthaufen anzulegen. Auf diese Weise spa-
ren Sie sich die Biomülltonne – und dessen Kosten 
– und zum anderen haben Sie dann mit dem Kom-
post wunderbaren Dünger für Ihren Garten, Ihre 
Bäume und Sträucher.

Kompostieren kann man auf die unterschiedlichs-
ten Arten:

• Kleine Heißkompostierbehälter
• Unter Zugabe von Mikroorganismen
• Im Kompostsilo
• Als frei aufgeschichteter Hügel

Wenn Sie rasch zu Humus kommen wollen, häck-
seln Sie den Bioabfall ganz fein und wenden Sie 
den Haufen mehrmals um. Oder Sie lassen der Na-
tur ihren Lauf und eine langsame Verrottung zu.

Wieviel Platz
 benötigt de

r Kompost?

Was wird alle
s kompostie

rt?

Wo soll ich d
en Komposth

aufen anlege
n?

Wann wird au
s meinem G

rünabfall 

schöner, sch
warzer Hum

us?

Als Faustregel gilt: Etwa 5 – 10 % der Garten-
fläche sollte dem Kompost vorbehalten sein.
Der Platz kann grundsätzlich nicht groß ge-
nug sein, sollten doch mindestens zwei Kom-
posthaufen oder -silos und diverses Arbeits-
material untergebracht werden.
Sie haben ausreichend Platz? Dann legen 
Sie unbedingt einen extra Komposthaufen für 
das Laub an, denn die Verrottung dauert gut 
drei Jahre. Dafür haben Sie dann wertvollen 
Laubkompost für Aussaaterden, Topferden, 
aber auch als Ersatz für Torf im Moorbeet.

Kompostiert wird alles, was im Garten  
anfällt: Laub, Äste (ungehäckselt bis etwa 
1 cm), Grünabfälle, Ra-
senschnitt, Küchen- 
abfälle (nicht ge-
kocht) sowie kaputte 
Schnittblumen, Blumenstöcke usw.

Achtung: bei den Küchenabfällen niemals 
Lebensmittel wie Nudeln, Fleisch- oder 
Wurstreste auf dem Kompost entsorgen! Die 
Gefahr, dass Ratten damit angelockt werden, 
ist sehr groß.

Er sollte auf Mutterboden angelegt werden, 
am besten im Halbschatten hinter einem 
Hollunder oder einer großen Haselnuss. Da-
mit das Material auch im Sommer nicht aus-
trocknet, immer mit einer etwa 10 cm starken 
Schicht Rasen bedecken. Hat man zu wenig 
Rasenschnitt, dann verwenden Sie am bes-
ten ein dickes Kompostvlies und von Zeit zu 
Zeit auch bewusst gießen, wenn es zu wenig 
regnet.

Mit 14 – 18 Monaten müssen Sie rechnen. 
Wenn Sie im Frühjahr mit dem Komposthau-
fen beginnen, wird dieser dann ein ganzes 
Jahr beschickt. Im zweiten Jahr ruht er und 
nur ein Kürbis darf dort wachsen. Am Ende 
dieses zweiten Jahres kann ab Oktober die 
Erde „geerntet“ werden.
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JUZ Kindberg

Im Juz wird aber nicht nur musiziert, sondern auch 
an Projekten gearbeitet. Das aktuelle Projekt, wel-
ches am 12. Juli 2022 um 20:00 Uhr beim JUZ 
präsentiert wird, wird gemeinsam mit dem steiri-
schen Dachverband und dem Institut für Kunst 
im öffentlichen Raum umgesetzt. Die Künstler-
gruppe „Total Refusal“ hat die Jugendlichen bei 

Der Verein Acoustic Campfire möchte nicht nur 
mit seinem Musikfestival für die Jugend da sein und 
hat deshalb dem JUZ Kindberg eine Gitarre, eine 
Ukulele und ein Cajon gespendet, damit die Ju-

gendlichen selbst Musik machen können. 

Wir bedanken uns recht herzlich beim Verein für die 
Unterstützung!

dem Projekt begleitet und unterstützt. Die in der 
Projektwoche entstandenen Filme werden nicht 
nur am 12. Juli sondern auch beim Sommerkino 
im Freibad präsentiert. 

Ein weiteres Projekt vom JUZ ist eine Neugestal-
tung des Containers. In der letzten Ferienwoche 
wird der Container gemeinsam mit der Lebenshilfe 
Kindberg mehrere Tage neugestaltet. Um den Fe-
rienabschluss und die Fertigstellung des Projekts 
gebührend zu feiern, wird ein kleines Abschlussfest 
mit einem Grillabend und einem Konzert veranstal-
tet.

Der Film entsteht!

©
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Obmann Erwin Hofer mit den Jugendlichen des JUZ Kindberg beim Ausprobieren der neuen Musikinstrumente
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75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Hildegard Nimmrichter, Anneliese Schrotter, Edeltraud Reiterer, Christine Marinic, Antonia Roßkogler,  
Karoline Maritsch, Gisela Weiß, Christine Auer, Christa Troby

80 Jahre

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:

Rosa Knabl
Gerda Rogina

Margaretha Salchenegger
Regina Wiederhofer

Gertrude Zenz

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Dieter Mittendorfer, Werner Prietl, Ing. Friedrich Maier, Kurt Bauernhofer

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:

Berta Bugl
Stefanie Lang
Bruno Maßenbauer

Margareta Repolusk
Annemarie Schiefer

Siegfried Seiter
Johann Sterlinger
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80 / 85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Helga Schrittwieser (80), Erika Frey (85), Willibald Schwarz (85), Christa Troby (75), Gertraud Harrer (85), 
Anton Prutsch (85), Franz Schobe (85) 

Wir gratulieren außerdem zum 85. Geburtstag:

Maria Bruggraber
Sophie Dormann

Gertrude Edelbrunner
Christine Kiss

Maria Trippl

90+ Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Johanna Griesenhofer (90), Martha Uhl (90), Maria Maier (91), Ingeborg Dehm (92), Franz Meisenbichler 
(94), Johanna Leger (96)
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Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:

Wilhelm Dormann (93)
Angela Ebner (91)
Rudolf Filzmoser (90)
Rudolf Fischer (91)
Gertrude Fischer (94)
Peter Hochörtler (100)
Maria Holzedl (92)
Erika Ilgerl (93)
Elisabeth Janu (102)
Helga Legerer (90)
Christine Medl (91)
Johanna Peinhopf (93)
Sophia Scheikl (91)
Angela Schneller (90)
Johanna Schweiger (92)
Amalia Willingshofer (90)
Rudolf Zink (93)

95 Jahre 98 Jahre 100 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Margarete Ulrich (95), Maria Scharl (98), Peter Hochörtler (100)

85 / 90 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Margaretha Schauer (90), Johann Ochensberger (85)
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... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit: (v.l.n.r.)
Antonia u. Leonhard Ebner, Karl u. Johanna Ofenluger

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit: (v.l.n.r.)
Irmgard u. Helmut Buchhas, Gusti u. Wilhelm Hartmann

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Brigitte u. Franz Geieregger (Goldene Hochzeit), Hedwig u. Walter Grober (Diamantene Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem zur Diamantenen Hochzeit:
Gerlinde u. Franz Teubenbacher
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... zur Hochzeit

Weitere Eheschließungen:

Denise Oelzant, BSc und Oliver Aldrian
Verena Podergajz und Christian Bauernhofer 
Sabine Schutting und Hans-Jörg Höfler
Waltraud Wohlmeyer und Josef Haller

Urszula Mroczek und Ing. Dipl.-
Wirtschaftsing. (FH) Christian 
Roth

Martina Seitinger und Patrick Rosenmaier

Sarah Haagen und Manuel Postl 
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Anzeige

Das modernste Jugendkonto Österreichs.

Tut nicht auf modern. 
Ist es einfach.
Gaming? Streams? Beauty-Tutorials? Machen wir 
lieber nicht. Wäre auch ein bisschen peinlich. Aber 
wir sind da, wenn es um Geld geht. Jetzt spark7 
Konto eröffnen. Kostenlos und mit vielen Features 
für dich.

Noch Fragen? Alle Infos findest du auf 
spark7.com/stmk 

Dominik Janda
Tel.: 05 0100 - 34421
dominik.janda@
steiermaerkische.at

Werner Raubik
Tel.: 05 0100 - 34423
werner.raubik@
steiermaerkische.at

Andrea Salchenegger
Tel.: 05 0100 - 34425
andrea.salchenegger@
steiermaerkische.at

Patricia Schöngrundner-Pichler
Tel.: 05 0100 - 34420
patricia.schoengrundner-pichler@
steiermaerkische.at

Marija Bendra
Tel.: 05 0100 - 34422
marija.bendra@
steiermaerkische.at

* Aktion gültig vom 1.6. bis 30.9.2022 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto bei der 
Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Der 
20-Euro-Bonus wird direkt aufs Konto gebucht. Walker-Rucksack erhältlich solange der Vorrat reicht! Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2022.

Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro oder 

Walker-Rucksack*

Plus Zeugnisgeld:

2 Euro pro 

Einser*
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Vor Ort in der Steiermärkischen 
Sparkasse in Kindberg für Sie da:

0083_Advertorial_spark7 Sommeraktion 2022_180x250_3mmUeberf.indd   10083_Advertorial_spark7 Sommeraktion 2022_180x250_3mmUeberf.indd   1 24.05.2022   10:47:2024.05.2022   10:47:20
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... zur Geburt

Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.

Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialreferen-
tin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein per-

sönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich be-
züglich eines Termins 
bei Bernd Riegler unter 
03865/2202-231 oder  
bernd.riegler@kindberg.at.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Eures Sohnes Niko
Antonia u. Goran Habuš

Eurer Tochter Elea
Ronald und Dr. Eriola Winkelbauer

Eurer Tochter Vera
Viktor und Aferdita Krasniqi

Eures Sohnes Felix
Verena Hinteregger u. Gernot Hyll

Eures Sohnes Rafael Thomas
Manuela Ebner-Dietel u. Thomas Dietel
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Dicker Johann (83)
Eggbauer Herbert (85)
Feichtenhofer Josef (83)
Hasenberger Kurt (62)
Hasenberger Zäzilia (92)
Hierzer Manfred (62)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Holzapfel Maria (87)
Kaltenbrunner Aloisia (70)
Kohlhofer Mathilde (92)
Kornsteiner Franz (70)
Leitner Günther (81)
Mühlbacher Franz (91)

Petschl Maria (88)
Pfeiler Olga (94)
Safran Ignaz (96)
Salzmann Helmut (67)
Weilguny Manfred (65)
Winkler Gabriele (47)
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Sophia Schmidhofer

… zum 1. Platz mit Auszeichnung mit der steiri-
schen Harmonika bei Prima la Musica sowie zum 2. 
Platz mit dem Hackbrett beim 5. Steirischen Hack-
brett-Wettbewerb.

v.l. Pankraz Schadler (Hackbrettbau), Elisabeth Feich-
tenhofer, BA (Musikschule Kindberg), Sophia Schmidho-
fer, Moderator Sepp Loibner (ORF Steiermark)

Georg Schütky / Musikverein Allerheiligen-Mürzhofen

©
 L
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… für die Auszeichnung ihrer Dorfoper „Die Nacht 
von Allerheiligen“ mit dem Volkskulturpreis 2022.

Kulturlandesrat Christopher Drexler: „Der Regis-
seur Georg Schütky hat gemeinsam mit dem Mu-
sikverein Allerheiligen/Mürzhofen ein wahres Vor-
zeigeprojekt auf die Beine gestellt. ‚Die Nacht von 
Allerheiligen‘ hat einmal mehr die verbindende Kraft 
der Volkskultur unterstrichen. Im Mürztal ist damit 
etwas gelungen, was gerade in den letzten Tagen 
bei den ersten Regionalkonferenzen zu unserer 
Kulturstrategie 2030 immer wieder Thema war: 
Starre Grenzen innerhalb der Kultur zu überwin-
den, kulturelle Potentiale zu heben, zu vernetzen 
und durch ungewohnte Zugänge mehr Menschen 
zu erreichen und zu begeistern. Ich danke dem 

Musikverein Allerheiligen/Mürzhofen und Georg 
Schütky für die Inspiration, die sie mit ihrer Arbeit 
für das Kulturleben in der Steiermark schaffen und 
gratuliere herzlich zur hochverdienten Auszeich-
nung mit dem Volkskulturpreis 2022!“

ESV Kindberg

… mit den Schützen Manfred Spuller, Bru-
no Schabereiter, Anton Fraiß und Hermann  
Mühlhans zum Aufstieg in die Kreisliga der Stock-
schützen.
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EAT Bogensportverein

… zum Erfolg bei der Steir. LM in Feldbogenschie-
ßen: Rosi Leitner (Landesmeisterin Bogenklasse 
Blankbogen), Jürgen Kram (Steir. Meister Bogen-
klasse Blankbogen, 50+), Gernot Leitner (Vize-LM 
Blankbogen, Allgemein).

Lauftreff Allerheiligen

… den aktiven Teilnehmerinnen des Lauftreffs Al-
lerheiligen zur erfolgreichen Teilnahme beim Öster-

„Rock‘n Rolla“ Philipp Ebner

... zum Titel „Wrestler des Jahres 2021“ und zum 
Sieg beim „Royal Rumble“, bei dem er gegen 29 
Wrestler in den Ring stieg – und gewann.

Ringfoto Puntigam
… zu zwei Spitzenplatzierungen beim heurigen 
Lehrlingswettbewerb der Berufsfotografen zum 
Thema „Gegensätze“: Elena Herz erzielte mit ihrem 
Foto den ersten Platz, Filip Zalomir den zweiten.
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Den Lehrabschluss als Ziel
St. Barbara. Der 17-jährige Da-
vid Weber absolviert eine Lehre 
als Betriebselektriker bei der 
Firma Breitenfeld Edelstahl in 
St. Barbara. „Dieser Beruf bie-
tet mir sehr viel Abwechslung, 
mittlerweile helfe ich meinen 
Kollegen auch bei Wartungen, 
Fehlersuchen und Optimierun-
gen an den aktiven Maschinen 
in den Produktionsbetrieben“, 
sagt Weber, der sich aktuell 
im zweiten Lehrjahr befindet. 
„Aus meiner Sicht ist die War-
tung der Maschinen eine der 
wichtigsten Aufgaben, um ei-
nen fehlerfreien Produktions-
betrieb sicherzustellen. Dank 
dem Vertrauen meiner Kolle-
gen konnte ich schon viele Auf-
gaben selbstständig erledigen 
und mir viel Wissen aneignen“, 
so der Lehrling. „Die Maschi-
nen und Anlagen nehmen je-
doch keine Rücksicht auf das 
Wetter, somit müssen hin und 
wieder Arbeiten auch bei weni-
ger vorteilhaften Bedingungen 

durchgeführt werden“, sagt der 
17-Jährige, der einen erfolg-
reichen Lehrabschluss als Ziel 
hat und auch anschließend 
bei der Breitenfeld Edelstahl 
AG weiterhin den Beruf des 
Elektrotechnikers für Anlagen- 
und Betriebstechnik ausüben 
möchte.

David Weber lernt den Beruf des 
Betriebselektrikers. Foto: KK

Das Siegerbild von Elena Herz zum Thema „Gegensätze“. Foto: Puntigam

Dieter Puntigam, Elena Herz, Filip Zalomir und Thomas Fischer (v. li.). Foto: Puntigam

Mürztaler Doppelsieg
Kindberg. Lehrlinge von Foto 
Puntigam auf Platz eins und 
zwei im Landesbewerb.

Beim heurigen Lehrlingswett-
bewerb der Berufsfotografen 
zum Thema „Gegensätze“, 
der von der steirischen Wirt-
schaftskammer veranstaltet 
wurde, durfte sich die Firma 

Foto Puntigam aus Kindberg 
gleich über zwei Spitzenplat-
zierungen freuen. Elena Herz 
erzielte mit ihrem Foto den ers-
ten Platz, ihr Kollege Filip Zalo-
mir den zweiten. Gratulationen 
für diesen Erfolg gab es nicht 
nur von Chef Dieter Puntigam, 
sondern auch von Innungs-
meister Thomas Fischer.

8650 Kindberg, Grazer Straße 1, Tel. 0 38 65 / 31 80 
E-Mail: office@sterlinger-kindberg.at, www.sterlinger.co.at

Starte jetzt deine LEHRE als:
Hochbauspezialist/in bzw. Betonbauspezialist/in
Lehrlingseinkommen: 1. Lehrjahr: € 1.042,- pro Monat  
+ Taggeld € 222,- (steuerfrei pro Monat)  
= € 1.264,00 pro Monat (brutto, Stand 1. Mai 2021)

Bewirb dich jetzt schriftlich oder nach telefonischer Termin-
vereinbarung bei:

Wir
freuen uns

auf dich! 

Deine Ausbildung!

Dein Einkommen!

Deine Zukunft!

office@kohlbacher.at (nur PDF)
www.kohlbacher.at | 03854/6111-0

Wir bilden aus:
 Installations- und
 Gebäudetechniker
 Betonfertigungstechniker
 Zimmerer
 Fertigteilhausbauer
 Stahlbautechniker
 Fliesenleger
 E-Installationstechniker
 Spengler
(m/w/d)

Schnuppertage
können jederzeit
vereinbart werden!

Deine Lehre!

reichischen Frauenlauf. Wir gratulieren zu dieser 
hervorragenden Leistung!

v.l. Dieter Puntigam, Elena Herz, Filip Zalomir, Innungs-
meister Thomas Fischer
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em. Probst Johann Feischl

… zur zwischenzeitlichen Übernahme der Pfarrers-
tätigkeit in der katholischen Pfarrgemeinde Kind-
berg. 

Wir wünschen ihm viel Freude bei der Ausübung 
dieser Tätigkeit.

Männergesangsverein Allerheiligen

… zu ihrem 100-jährigen Jubiläum. Wir wünschen weiterhin viel Freude beim Singen in 
der Gemeinschaft.

Schuhtechnik Unterlercher

… zum 20jährigen Bestehen ihres Familienunter-
nehmens.

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg.
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Danke...

Gerd Andrieu

dem Verein zur Erhaltung des Kindberger Kalvarienberges
… für die Unterstützung einer ukrai-
nischen Familie, die nach Kindberg 
gekommen ist, bei der Unterbrin-

gung der Kinder in der Schule sowie beim beruf-
lichen Wiedereinstieg im cowerk Kindberg.

für die Unterstützung beim „Krapfenkirtag“
Ich möchte mich im Namen der Bäuerinnen ganz 
herzlich für die Unterstützung bei der Durchfüh-
rung des „Krapfenkirtages“ bedanken. Wir wissen 
die Ideengebung, die mediale Begleitung und die 
Bereitstellung der Infrastruktur vor Ort sehr zu 
schätzen, da Arbeiten dann ein Leichtes ist. Nach 
zweijähriger Pause haben wir uns sehr auf die Be-
gegnung mit den Menschen vor Ort gefreut und 
auch für die Bäuerinnen war es wieder etwas Be-
sonderes, gemeinsam zu Arbeiten. Wir haben uns 
in Kindberg sehr wohl gefühlt. DANKESCHÖN!

Barbara Kiendlsperger
Dipl.Päd.Ing. Barbara Kiendlsperger

Abt. Bildung, Familie und Konsumenten
Fachberaterin für Bäuerinnenorganisation und 

Lebensqualität Bauernhof
Geschäftsführung Bäuerinnenorganisation und LFI

Werkskapelle voestalpine 
Tubulars Stadt Kindberg

… zur Taktstock-Übergabe durch den Kapellmeis-
ter Roland Bauer an Petra Triebl. Wir danken Herrn 
Bauer für sein jahrelanges Engagement und wün-
schen Frau Triebl alles Gute für ihre neue Aufgabe.

(im Bild v.l. Dr. Franz Hochörtler, Obmann Stephan Kai-
ser, Roland Bauer, Petra Triebl, Bgm. Christian Sander)

… zur Eröffnung seines neuen Büros in der Kind-
berger Hauptstraße 64.

Wir wünschen ihm viel Erfolg!
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Schwungvolle Muttertagsfeier

Osteraktion
Auch in diesem Jahr hatten wir zu Ostern im ge-
samten Gemeindegebiet 3 Osterhasen versteckt. 
Konnte man einen der drei Hasen ausfindig ma-
chen, hatte man einen Geschenkskorb von Ochi‘s 
Hofladen gewonnen.

Wir wünschen Florian Bachler, Mia-Sophie mit 
Jacqueline Jandl und Nadine Salchenegger viel 
Freude mit der Osterjause!

Bei der traditionellen Muttertagsfeier, welche 
heuer am Freitag, 6.5.2022 im Volkshaus Kindberg 
stattfand, folgten wieder zahlreiche Mütter mit ihren 
Familien der Einladung der Stadtgemeinde Kind-
berg.

In gewohnt humorvoller Weise führte ORF-Mo-
derator Erich Fuchs durch die Veranstaltung. Mu-
sikalisch unterhielten Frank Wolf mit seiner Udo 

Jürgens Cover-Show und Andre Fenna, außer-
dem mit dabei war die „Zwicklhof Musik“. Auch 
der Kindergarten der Stadtgemeinde Kindberg 
hatte seinen großen Auftritt.

Nach einem schwungvollen Abend ging die dies-
jährige Muttertagsfeier mit vielen lachenden Ge-
sichtern zu Ende.
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Maisingen 2022
Nach zweijähriger Pause fand am 15.5.2022 end-
lich wieder das traditionelle Maisingen am Kalva-
rienberg statt. 

Die zahlreichen anwesenden Gäste wurden von 
Moderator Michi Fraisler durch das Programm 
geführt. 

Musikalisch auf den Mai stimmten der Kindergarten 
Allerheiligen (Leitung: Verena Kaml), die Flöten-
Kids der Musikschule Kindberg (Leitung: Chris-
tina Sanz & Barbara Gatschelhofer), die Schuh-
plattler Kids (Leitung: Elisabeth Feichtenhofer), 
das Flutepower-Trio der Musikschule Kindberg 
(Leitung: Christina Sanz), Kinderchor der Mu-

sikschule Kindberg (Leitung: Florian Widmann), 
die Young Wing Band (Leitung: Petra Triebl), das 
Tiefton Ensemble, der Männergesangsverein 
Allerheiligen/Mürzhofen und das Volksmusik-
Ensemble der Musikschule Kindberg (Leitung: 
Elisabeth Feichtenhofer) ein. 

Tänzerisch begeisterten der Trachtenverein 
d’Schneerosner z’Kindberg. 

Ganz besonders möchten wir uns bei der Fami-
lie Monschein bedanken, die sowohl beim Aufbau 
als auch beim Abbau tatkräftigst mitgeholfen haben!

Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr!

Moderator Michi Fraisler mit den Kindern des Kinder-
gartens Allerheiligen Die Schuhplattler Kids

Die Young Wing Band Das Tiefton Ensemble

Der Männergesangsverein Allerheiligen/Mürzhofen Der Trachtenverein D‘Schneerosner z‘Kindberg
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Von 07.04. – 29.04.2022 
fand die Ausstellung 
„Fragmente des Seins“ 
von Lena Feitl in der 
Galerie K statt. 

Lena Feitl hat ihre erste 
alleinige Ausstellung am 
7.4.2022 in der Galerie 
K in Kindberg eröffnet. 
Die junge Künstlerin 
legt ihren Fokus auf das 
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Unscheinbare und zarte kaum lesbare Gesten. Ihre 
Kunst ist eher unsichtbar als sichtbar, aber genau 
das macht den gewissen Charme aus. Auch durch 
Fotografien setzt Sie die unscheinbaren Blickwinkel 
in Szene. 

Ein besonderes Highlight der Ausstellung war, dass 
die Besucher die Ausstellung selbst mitgestalten 
konnten. Die angehende Kunstpädagogin hat eine 
leere Wand kurzerhand in eine Leinwand verwan-
delt, um die Besucher zu animieren frei zu zeich-
nen.

v.l. Lena Feitl, Vzbgm.in 
Christine Seitinger

In der Karwoche hat im Kindber-
ger Volkshaus die Sinfonietta 
unter der Leitung von Johannes 
Wildner mit den Gesangssolis-
tinnen Jutta Hochörtler und Sara 
Setar das „Stabat Mater“ von G. 
B. Pergolesi aufgeführt. Das be-
rühmte Werk des schon mit 26 
Jahren verstorbenen italienischen 
Barockkomponisten wurde von 
den beiden Damen mit subtiler Gesangskultur vor-
getragen und vom Orchester umsichtig begleitet.

Am Karfreitag waren in der Kalvarienbergkirche 
die „Sieben letzten Worte unseres Erlösers am 
Kreuze“ von Joseph Haydn für Streichquartett zu 
hören. Das berühmte Stück wurde von Ernst Ko-

vacic, Lore Schrettner, Johannes Wildner und 
Klaus Steinberger mit großer Intensität vorgetra-
gen und das Publikum dankte in der voll besetzten 
Kirche mit Standing Ovations. Die Stadtgemeinde 
Kindberg stellte dankenswerterweise die Einnah-
men der Ukraine-Hilfe zur Verfügung.
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Am Abend des 21.04.2022 war Thorsteinn Einars-
son gemeinsam mit Nathan Trent auf der Volks-
hausbühne in Kindberg zu sehen. 

Der 25-jährige Isländer sorgte u.a. mit seinen Hits 
Leya, Kryptonite und Galaxy für eine atemberau-
bende Stimmung.

Auch im Publikum waren einige „Berühmtheiten“ 
zu finden, Thomas David, der Singer-Songwriter 
aus Allerheiligen und Kevin Gratz, bekannt aus der 
letzten Staffel Starmania.

v.l. Nathan Trent, Bgm. Christian Sander, Thorsteinn Ein-
arsson

Thorsteinn Einarsson begeisterte das Publikum im 
Volkshaus Kindberg.
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Die am 07.03.2022 eröffnete Ausstellung „Noch 
Meer“ von Franz Xaver Teubl hielt das Niveau in 
der Galerie K hoch. 

Die anspruchsvollen Werke sind teilweise nur 
schwer von Fotografien zu unterscheiden. 

Ein besonderes Highlight der äußerst gut besuch-
ten Vernissage war neben der Anwesenheit des 
internationalen Künstlers Prof. Helmut Kand ein 
kurzes griechisches Ständchen von Franz Xaver 
Teubl.

v.l. Bgm. Christian Sander, Franz Xaver Teubl,  
Christine Holzer, Prof. Helmut Kand

Wolfram Berger spielte, sprach, tanzte, schielte 
und loignettierte am 12. Mai 2022 in der Galerie 
K als und mit unzähligen verschiedenen Charakte-

ren in „Kaiser Franz Josef und die Bahnwärters-
tochter“. 

Er ist der Teuxelsieder Franz, der Mörder Rinaldo 
Rinaldini oder das schöne, verführerisch raffiniert 
naive Notzerl. Er ist Dagobert Pappelberg, zwei 
englische Pagen, mehrere Lämmlein, Ihre Majestät 
der Kaiser, sowie die Gräfin Primitiva von Parade-
yser u.v.a. 

Gemeinsam mit dem österreichischen Akkordeo-
nisten und Komponisten Christian Bakanic, 
welcher mit seinem Akkordeon die Geräuschkulis-
se täuschend echt nachstellen kann, verwandelte 
Berger das Stück von Herzmanovsky Orlando in 
weit mehr als ein Schmunzeln - es war ein Erlebnis 
für die Lachmuskeln.

v.l. Karl Tischler, Christian Bakanic, Christine Holzer, 
Wolfram Berger, Bgm. Christian Sander

„Eine Sommernacht in Buenos Aires“ 
war der Titel des Abo Konzertes am 
02.06.2022 im Volkshaus Kindberg mit der 
Formation „Simply Tango“, die Andreas 
Liebminger, Kontrabasslehrer an der Mu-
sikschule Kindberg, mitbegründet hat.

Die argentinische Sommernacht war auch 
in Kindberg für das begeisterte Publikum zu 
spüren.

„Simply Tango“ mit Christine Holzer (2.v.r.)

Die Ausstellung des Kindberger Künstlers 
Michi Fraisler wird ein „Sammelsurium“ 
seiner neuen Werke, welche in den letzten 
Jahren entstanden sind.

Die bunte Ausstellung wurde am 14.06.2022 
eröffnet und kann bis Freitag, den 
08.07.2022 besucht werden.



57KULTURRÜCKBLICK | AUSBLICK

Nach 30 Jahren gibt es eine Neuauflage des  
Buches „Die Aumühl“. 

Autor Rudolf Schlaipfer hatte sich bei der letzten 
Fassung auf das soziale Gefüge im Rohrwerk kon-
zentriert. 

Da sich in dieser Hinsicht in den letzten Jahren nicht 
viel geändert hat, fokussiert sich Rudolf Schlaipfer 
nun auf die wirtschaftliche Entwicklung des Werkes. 

Das im Mai fertiggestellt Buch wurde am 11.06.2022 
im Volkshaus präsentiert und ist ab sofort bei der 
Trafik Rumpler erhältlich.

Ausblick in den Kultursommer/-herbst

Anzeige

Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Trafikplus 
& allen oeticket Verkaufsstellen.  

Kartenbestellung unter www.media-con.at

Foto: KK Foto: Ungerank

Mi. 29. Juni 22
Kindberg - Sporthalle

Sa. 06. Aug. 22
Kindberg - Freibad

Sa. 05. Aug. 23
Kindberg - Roßdorfplatz

Mit dem großen Hit „Marie“ Vorankündigung!
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Ein hexischer Spaß für die ganze Familie

ROSSDORFPLATZ I OPEN AIR I Einlass 18:00 Uhr / Beginn 19:30 Uhr 

Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Tourismusbüro Kindberg, Trafikplus & allen oeticket-Stellen. Kartenbestellungen unter www.media-con.at

media.con
Agentur für Werbung, Veranstaltung

und Filmproduktionen

www.media-con.at

Sa. 05. Aug. 23  - Kindberg  

Stadtgemeinde Kindberg & media.con Werbe & Veranstaltungs GmbH I www.media-con.at präsentieren
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Am 29.06.2022 verhext Bibi Blocksberg mit ihrem 
Kindermusical die Sporthalle Kindberg. Einlass ist 
um 16:00 Uhr, Beginn um 16:30 Uhr. Die Sitzplätze 
sind nummeriert.

Nach zweijähriger Pause findet von 08. - 10.07.2022 
wieder der Kindberger Kirtag statt. Das genaue 
Programm entnehmen Sie bitte der Rückseite 
dieser Gemeindezeitung.

Am 15.07.2022 findet unsere Kulturfahrt zu den 

Seefestspielen Mörbisch statt, wo heuer das Mu-
sical „Der König und ich“ aufgeführt wird.

„Alle Achtung“ lassen es am 06.08.2022 mit ihrer 
„Liebe & Krawall“-Tour im Kindberger Freibad 
krachen. Einlass ist um 18:30 Uhr, Beginn um 19:30 
Uhr. Vorverkaufskarten können Sie in allen Raiff-
eisenbanken erwerben, im Tourismusbüro Kind-
berg, Trafikplus und allen oeticket-Stellen. Karten-
bestellungen und weitere Infos erhalten Sie unter  
www.media-con.at.
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Anzeige

Sommernachtskonzert
am 1. Juli 2022
um 18.00 Uhr

im Kindberger Rathausinnenhof
Das Programm gestaltet sich bunt gemischt von traditioneller Marsch- und Polkamusik über solistische 
Einlagen bis hin zu Konzertmusik für Blasorchester. Ein Höhepunkt wird die offizielle Taktstockübergabe 
von unserem langjährigen Kpm. Roland Bauer an die neue Kpm. Petra Triebl 
sein. Außerdem werden die Jugendkapelle Kindberg und ein 
Tiefton-Ensemble einige Stücke zum Besten geben. 
Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich die

Gemütliches Lagerfeuerambiente können Sie von 
25. – 27.08.2022 beim Acoustic Campfire im 
Kindberger Freibad genießen. 

Bereits am 25.08.2022 kann man sich um 20:00 
Uhr beim Open Air WOCHE Sommerkino mit „Die 
Werkstürmer“ einstimmen, im Anschluss spielen 
Acoustic Arrangement.

Am 26.08.2022 gibt es gute Laune mit Petut-
schnig Hons ab 19:00 Uhr, im Anschluss spielen 

Horst und Banki Moon.

Am 27.08.2022 könnt Ihr dann ab 13:00 Uhr mit 
Herr Kinsky, Roburda, Chris Magerl & The Bur-
ning Flags, Marina & The Kats, Please Madame, 
Ansa Sauermann, Skolka und Headliner Mono & 
Nikitaman feiern.

Tickets und genaue Infos erhaltet Ihr unter  
www.acoustic-campfire.at.
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Die Galerie K startet nach der Sommerpause am 
08.09.2022 mit der Ausstellung von Engelbert 
Habersberger.

Der traditionelle Herbstabendlauf findet am 
01.10.2022 ab 16:00 Uhr in der Kindberger Fuß-
gängerzone statt.

Am 07.10.2022 können Sie das Kabarett „Tricky 
Nicky“ ab 19:30 Uhr im Volkshaus Kindberg er-
leben.

Ihren Suppenteller können Sie wieder bei der  
Suppenstraße füllen. 

Diese findet heuer am 08.10.2022 ab 10:30 Uhr bis 
die Töpfe leer sind in der Kindberger Fußgänger-
zone statt.

Jazz vom Feinsten können Sie am 16.10.2022 erle-
ben, wenn ab 11:00 Uhr Max Greger & Heini Alt-

Der neue Termin für „Insieme – Die Italienische 
Nacht“ findet am 21.10.2022 im Volkshaus Kind-
berg statt. 

Einlass ist um 19:00 Uhr, Beginn um 19:30 Uhr. Die 
Sitzplätze sind nummeriert. 

Die Vernissage findet um 19:30 Uhr statt. 
Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten bis 
07.10.2022 besichtigt werden.

Ein irrwitziger Unterhaltungs-Mix aus Bauchreden, 
Stand-up-Comedy und Zauberkunst auf höchstem 
Niveau.

bart im Volkshaus Kindberg spielen. 

Vorverkaufskarten erhalten Sie in allen Raiffeisen-
banken, Trafikplus und allen oeticket-Stellen. 

Kartenbestellungen und weitere Infos erhalten Sie 
unter www.media-con.at.
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Schlossparkfest Vösendorf

Amtseinführung des neuen Roßdorfer Bürgermeisters

Bei der Amtseinführung des neuen Roßdorfer Bür-
germeister Norman Zimmermann (4.v.l.) waren 
aus der Partnergemeinde Lichtentanne Bgm. Tino 
Obst, aus Roßdorf Steven Günther-Scharmann, 

Bgm. a.D. Christel Sprößler und aus Kindberg 
Bgm. Christian Sander sowie Judith Doppelrei-
ter (v.l.n.r.) zugegen.
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Unsere Partnergemeinde, die Marktgemeinde Vö-
sendorf, veranstaltete von 10. – 12.6.2022 ihr tra-
ditionelles Schlossparkfest. 

Eine Delegation aus Kindberg, bestehend aus 
Judith Doppelreiter (3.v.r.), Vzbgm. Christine 
Seitinger (2.v.r.), GRin Christine Holzer (1.v.r.) 
und GR Reinhard Leitner folgten der Einladung 
am 12.06.2022 zum „Dirndlgaudi-Sonntag“.

Bgm. Hannes Koza (1.v.l.) überreichte im Rahmen 
des Schlossparkfests den goldenen Ehrenring der 
Marktgemeinde Vösendorf an Bgm. a.D. Andrea 
Stipkovits (2.v.l.).
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Kindergarten Allerheiligen

KInder-GArteln im Kindergarten Aumühl

Das Kindergartenteam Aumühl entwickelte gemein-
sam mit der Kräuterpädagogin Claudia Meisenbich-
ler ein Konzept für ein Naturprojekt unter dem Be-
griff: „KInder-GArteln“.
Gerade Kinder sind neugierig, offen und begeiste-
rungsfähig, die Natur zu entdecken und zu erfor-
schen. Uns ist es wichtig, den Umgang mit der Na-
tur spielerisch zu vermitteln, diese mit allen Sinnen 
zu erleben und auch gemeinsam zu arbeiten.
Am 2. Mai 2022 begannen wir mit dem „KInder-
GArteln“. Wir befüllten und bearbeiteten unser 
Hochbeet und die Pflanztröge. Die Kinder säten, 
pflanzten und erfuhren viel Wissenswertes und In-
teressantes über Kräuter und Pflanzen. 

Hochmotiviert gießen und pflegen die Kinder unse-
ren „Naschgarten“, wir beobachten und dokumen-
tieren den Wachstumsfortschritt und freuen uns auf 
die bevorstehende Ernte in den nächsten Wochen 
und Monaten. 
Im Sinne von Nachhaltigkeit werden wir dieses, vom 
„Gesunden Kindergarten – Gemeinsam wachsen“ 
finanzierten Projekt im Herbst mit der Herstellung 
von Sirupen und anderen Köstlichkeiten weiterfüh-
ren und auch in den kommenden Kindergartenjah-
ren als festen Bestandteil unserer Bildungsarbeit 
umsetzen.

Das Team des Kindergartens Aumühl

Die Sicherheits- Show „Blue Circus“ der AUVA 
bietet den Kindern die Möglichkeit ohne Einsatz 
von Wasser an das Thema Schwimmen heranzu-
gehen. Es werden Baderegeln besprochen und das 
Verhalten neben, im und auf dem Wasser bespro-
chen. Der „Blue“ ist ein Wasserwesen und steht im 
Mittelpunkt. Auf seinem Rücken üben die Kinder 
die Schwimmbewegungen. Wasser wirkt auf Kinder 
wie ein Magnet und damit das Baden zum Vergnü-
gen wird, brauchen Kinder Selbstvertrauen in ihre 
körperlichen Fähigkeiten, sowie das Erkennen von 
Gefahren. 
Beim Lesefest besuchten uns 14 Kinder der 2. 
Klasse VS- Allerheiligen und lasen ihre mitgebrach-
ten Bilderbücher in Kleingruppen vor. Wir möchten 
bei unseren Kindern die Vorfreude aufs Lesen we-
cken, deshalb ist regelmäßiges Vorlesen zu Hause 

sehr wichtig. 
Vie l fä l t i ge 
Begegnun-
gen mit Bü-
chern im 
Kindergar-
ten schaffen 
ein positives 

soziales Klima, in dem sich Lesefreude, Lesebereit-
schaft und Sprachkompetenz entwickeln können. 
„Lesen ist grenzenloses Abenteuer der Kind-
heit“, sagte schon Astrid Lindgren. 
Da nun endlich wieder Feste erlaubt sind, fand im 
Mai ein Muttertagspicknick statt, zu dem alle Ma-
mas eingeladen wurden. Neben gesanglichen Dar-
bietungen gab es ein Theater zum Bilderbuch „Das 
Städtchen Drumherum“.
Wir wünschen allen Kindern und Familien einen 
wunderschönen Sommer zum Genießen!

Das KIGA-Team Allerheiligen
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Kindergarten Mürzhofen

Kindergarten Vösendorfplatz

Ende April konnten wir einen aufregenden Ausflug 
in Angriff nehmen. Mit dem Zug fuhren wir nach 
Mürzzuschlag und besuchten das Südbahnmu-
seum. Wir durften uns in einem besonders schö-
nen Speisewagen stärken, bevor wir die geführten 
Rundgänge durch das Museum starteten. Kind-
gerechte Informationen, alte Lokomotiven, Draisi-
nen und diverse Raritäten machten es für die Kin-

der sehr abwechslungsreich und spannend. Nach 
Kindberg zurück ging es dann natürlich wieder mit 
dem Zug. Gerne wären wir noch ein paar Stationen 
„weitergereist“, Zugfahren hat einfach allen Spaß 
gemacht.

Das Team des 
Kindergartens Vösendorfplatz

Unser Themen-
schwerpunkt für 
das Kindergarten-
jahr 2021/22 lautet 
„Märchenwelt- Im 
Reich der Feen, 
Prinzen, Zwerge 
und zauberhaften 
Wesen!“

Geschichten und 
Märchen fördern 
Fantasie und Imagi-

nation. Beim Hören von Märchen und Geschichten 
entstehen unendlich viele Bilder in den Köpfen der 
Kinder. Kinder, die einer Geschichte folgen können, 
haben gelernt zu symbolisieren. Sie hören Sätze 
und diese erzeugen Vorstellungen.

Anhand von Märchenbüchern, Hörbüchern,  
Märchenliedern, Verkleidungen fürs Rollenspiel, 
Märchentheater und Märchenfesten konnten wir 
dieses Thema für die Kinder spannend gestalten 
und erlebbar machen.

Ein Höhepunkt bis jetzt war das Burgfest in der  

Faschingszeit.

Eine Exkursion zur Burgruine Lichtenegg und 
ein gemeinsames Familiensommerfest, das  
„Ritterfest“, runden dieses Märchenjahr ab.

Die Kindergartenleitung 
Andrea Gurdet und Team
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Wir nutzten auch die ersten warmen Sonnenstrah-
len, um die Sandkiste 
wieder zu aktivieren und 
erkundeten unsere Umge-
bung mit Frühlingsspazier-
gängen. Gerne genießen 
wir unsere Jause jetzt auch 
auf unserer neuen Sitzge-
legenheit im Garten. 

Für die 
Kinderkrippe Kindberg

Archam Nicole, Leitung

Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg
Aufgeregt und wissbegierig sind wir in die Oster-
vorbereitungen gestartet. Jedes Kind gestaltete ein 
eigenes „Hühner-Lapbook“, worin alle Informatio-
nen rund um Hahn, Henne und Küken gemeinsam 
gesammelt wurden. Dazu hörten wir Geschichten 
über den Hühnerstall, betrachteten Hühnereier, 
untersuchten Heu und Körner und experimentier-
ten mit Federn. Darüber hinaus wurden noch wun-
derbare Hühner aus Handabdrücken gestaltet, 
Ostereier marmoriert und bei der Osterjause 
gemeinsam gekocht. Natürlich durfte das Nesterl 
suchen auch nicht fehlen und alle Kinder wurden 
freudestrahlend im Garten fündig. 

• Warum ist Abfall „wert-
voll“?

• Umweltgerechtes 
Verhalten im Hin-
blick auf Abfall

Außerdem beteiligten 
sich die Kinder der al-
terserweiterten Grup-
pe Kindberg heuer bei 
der Aktion „steirischer 
Frühjahrsputz“! 

Mit großer Begeiste-
rung haben die Kinder 
einen Teil von Kindberg 
vom herumliegenden 
Müll befreit. Tatkräftige 
Unterstützung beka-
men sie dabei von Ju-
dith Doppelreiter!

Das Team der 
Alterserweiterten 

Gruppe Volkshilfe 
Kindberg

Alterserweiterte Gruppe Kindberg
Umwelterziehung ist im Kindergarten ein sehr 
wichtiges Thema und dazu gehört auch der 
Schwerpunkt „Alles rund um den Müll!“

Vor Ostern wurde im Kindergarten ein „Abfall-
projekt“ des Abfallwirtschaftsverbandes durchge-
führt. Zu diesem Zweck besuchte uns Frau San-
dra Fuchsbichler, eine Umweltpädagogin, und 
erarbeitete gemeinsam mit den Kindern Inhalte zu 
den Themen:

• Das Kennenlernen der Abfallarten und Wert-
stoffe

• Die richtige Trennung derselben
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Pfarrkindergarten Kindberg: Der Natur auf der Spur
Der Wald gilt als Er-
fahrungsraum für 
Bewegung und Ge-
schicklichkeit, Sinnes-
erfahrungen, Spiel 
und Spaß, individu-
elles Lernen, soziale 
Kompetenz, Stille und 
Geborgenheit sowie 
Gesundheit. Im Rah-
men unseres Jahres-
themas „Der Natur 
auf der Spur“ ver-
bringen wir fast jeden 
Mittwoch – sofern es 
das Wetter zulässt – 
im Wald.

Interview mit Kindern:

Was machst du gerne 
im Wald? M.: „Mitn T. 
Baumrinde kraxeln, do 
muas ma an Stecken 
suachn mit an Zahn 
und dann ratsch ma 
owi bei da Rind’n!“ –

Was gefällt dir am Waldtag? Welches Projekt hast 
du gerade?
CH: „Die Bäume fangen mit der V. Wir bauen ein 
Zelt und probieren, ob wir da reinpassen. Naja nur 
Stöcke, Moos, dass haltet, wenn man die Stöcke so 
am Baum tut.“ 

L.: Was brauchen wir im Wald? – „A Trinkflasche 
und a Jausenbox, an Sitzpolster, dass ma net dre-
ckig wird. Do muas ma si immer auziagn, a Haube 
und an Schal.“
F.: „Mir gfoit am allermeisten der Traktor, der immer 
im Woid foaht. Im Wald a bissi herumlaufen, Bäume 
umhacken, singen, wir tun Lastwagenspielen – ein-
fach nur wie a Lastwagen 
die Finger rollen.“

Wegbeschreibung zum 
Waldplatz: „Amfoch nur 
den holprigen Weg aufi 
mit die Steine, dann 
runter, aufi, rechts, links 
und dann aufn Zacken-
weg und dann sama glei 
oben!“

Das Team des 
Pfarrkindergartens

Anzeige

Fit durch den Sommer – mit „Bewegt im Park“
Das Projekt „Bewegt im Park“ bietet von Juni bis 
September viele kostenlose Bewegungskurse im 
Freien. 

Erfahrene Pro-
fis der Sportver-
bände ASKÖ, 
ASVÖ und 
S P O R T U N I O N 
sind quer durch 
das Bundesland 
unterwegs und la-
den mit einer Viel-
zahl an Angebo-
ten zur gesunden 
Bewegung ein: ob 
Rückenfit, Body-
workout, Yoga 
oder Dance Fit-
ness – bei „Be-
wegt im Park“ ist 
für jede und jeden etwas dabei! 
Durch die Zusammenarbeit mit dem Österrei-

chischen Behindertensportverband und Special 
Olympics Österreich steht auch für Menschen 

mit Beeinträchti-
gungen ein viel-
fältiges Angebot 
in Form von Inklu-
sionskursen zur 
Verfügung. 

Die Kurse finden 
wöchentlich zur 
gleichen Zeit, am 
gleichen Ort und 
bei jedem Wetter 
statt. 

Es sind keine 
Vorkenntnisse 
oder Anmeldun-
gen erforderlich. 

Einfach vorbeikommen und mitmachen!
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ERASMUS+: Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Eu-
ropäischen Kommission finanziert. Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Veröffentlichung trägt allein der Verfasser; die 
Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin 
enthaltenen Angaben.

Vereint in der Vielfalt!
Unter dem Motto „United-in-Diversity“ zelebrierte das Lehrpersonal der VS Allerheiligen mit der 
rumänischen Partnerschule Scoala Gimnaziala Nr.1 aus Tileagd im Mai 2022 die farbenfrohe Ein-
heit in der kulturellen, internationalen und sprachlichen Einheit und brachte damit die seit 2019 
bestehende ERAMSUS+-Schulpartnerschaft zu einem krönenden Abschluss.

Bei einer Präsentation am Whiteboard wurden, mit 
tatkräftiger Unterstützung unserer Dolmetscherin 
und Vermittlerin Claudia Sturz, beide Standorte 
vorgestellt und in Szene gesetzt.
In offenen Lerneinheiten erhaschten die rumäni-
schen Kolleg*innen am nächsten Tag weitere inte-
ressante Einblicke in unser Schulleben: Herr Zangl 
gestattete es, hinter die Kulissen zu blicken, um den 
administrativen Alltag an österreichischen Schulen 

kennenzulernen. Im Turnsaal schwangen die Dritt-
klässler*innen mit den Gästen das Tanzbein. Mu-
sikalisch begleitet wurden sie auf der steirischen 
Harmonika von der Musikschullehrerin Elisabeth 
Feichtenhofer und ihren Schülerinnen Lena Nie-
voll und Gloria Grießner. 
Abgerundet wurde der Besuch mit einer Bezirks-
rundfahrt zur Basilika nach Mariazell über die 
Glasmanufaktur in Neuberg und einem Tag mit 
Kulturprogramm in Graz. Mit vielen Eindrücken im 

Gepäck verabschiedeten wir unse-
re liebgewonnenen Freund*innen 
am Bahnhof in Bruck/Mur.
Den Abschluss unserer grenz-
überschreitenden Kooperation 
bildet ein co-produziertes Musik-
video, in dem die multikulturelle 
Vielfalt, die gemeinsame Begeis-
terung am schulischen Wirken und 
die Sprachbarrieren überwindende 
Freundschaft in den Fokus rücken. 
Neugierig? Scanne den QR-Code 
und du siehst/
hörst „BUNT“! 

Kowarsch 
und Mayr

Musiker Willi Ganster bei der Produktion des Popsongs 
„BUNT“.

v.l. Bgm. Christian Sander, Dir. Josef Zangl, die Delegation aus Tileagd, 
Dolmetscherin/Vermittlerin Claudia Sturz (4.v.r.), Sabine Strassegger und  
Johannes Weissenbacher (Elternverein)

Traditionell in Tracht, mit Steirischer Ziehharmoni-
ka und Flügelhorn, begrüßten wir die Delegation 
von acht Lehrpersonen aus Tileagd am Bahnhof 
in Bruck/Mur. Nach der langen Zugreise freuten 
sich unsere Gäste bereits auf ein echtes „Wiener 
Schnitzel“. Dabei schwelgten auch wir wieder in Er-
innerungen an den ersten Schulbesuch in Rumä-
nien vor drei Jahren.
Das dicht geplante Programm startete am nächs-
ten Tag sehr früh mit einer Gesangseinlage unserer 
Kinder beim Eintreffen der rumänischen Freunde 
im Schulhof. Unsere gemeinsame Produktion des 
Popsongs „BUNT“, komponiert vom Musiker Willi 
Ganster (Komponist und Texter für Nik P., Thomas 
Stipsits, Ulli Bäer), wurde dabei uraufgeführt. Der 
weitere Schultag war geprägt von Hospitationen in 
Klassen, regem Austausch untereinander, Schul-
haus- und Schulhofbesichtigungen mit unserem 
Direktor Josef Zangl und der deftigen Brettljause 
von der Mosteria Weissenbacher. An der gemein-
samen Konferenz mit der Partnerdelegation nah-
men auch der Bürgermeister der Stadt Kindberg 
Christian Sander, sowie Johannes Weissenba-
cher, der Obmann des Elternvereins, teil. 
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Vom 29. März 2022 bis 01. April 2022 fuhren die 
Kinder der 1. Klassen im Rahmen eines von der 
Schule organisierten Schwimmkurses täglich 
ins Hallenbad Veitsch. Drei Schwimmlehrerin-
nen vom Verein „Fit im Wasser“ übten mit den 
Kindern auf spielerische Art und Weise, wie man 
richtig schwimmt. Dabei wurden sogar verschiede-
ne Schwimmstile ausprobiert. Die Kinder wurden 
je nach Schwimmfähigkeiten in unterschiedliche 
Gruppen eingeteilt und konnten so individuell ge-
fördert werden. Am Ende des Schwimmkurses wur-
den alle Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen 
mit einer Urkunde ausgezeichnet. 

Um unsere Schüler*innen für die MINT Fächer 
(MINT ist eine Abkürzung für die Fächer Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und  
Technik – vier Fächer, welche die Zukunft prägen) 
zu begeistern, bietet die VS Kindberg schon seit 
einigen Jahren unverbindliche Übungen zu dieser 

Am Freitag, dem 29. April 2022 besuchte uns die 
Kinderbuchautorin Frau Adelheid Daschek und 
stellte uns ihre Bücher vor. Während ihrer Lesun-
gen bezog die Autorin ihr Publikum aktiv mit ein und 
ließ keine Langeweile entstehen. 

Frau Daschek nahm uns auf eine magische Rei-
se ins Land der Zauberer, Hexen und Zwerge mit. 
Im ersten Teil der Buchreihe geht es um die jun-
ge Hexe Allium und ihre Schwestern. Allium ist gar 
nicht begeistert, alleine für ihre Prüfung lernen zu 
müssen. Durch eine unüberlegte Zauberei zaubert 
sie sich in ein fremdes Land und erlebt spannende 
und sehr gefährliche Abenteuer voller Magie.

Die Kinder lieben es, Geschichten vorgelesen zu 
bekommen. Geschichten regen die Phantasie an, 

Thematik an.

Außerschulische Angebote für diese Bereiche wer-
den gerne mit Freude gebucht. 

Kurz vor den Osterferien bekamen die vierten 
Klassen über die Initiative Young Science Besuch 
vom Astrophysiker Mag. Dr. Johannes Leitner. 
Schon im Vorfeld hatten sich die Schüler*innen Fra-
gen zum Thema Weltall überlegt. Diese lauteten 
unter anderem: Wie sind die Planeten entstanden? 
Was ist ein schwarzes Loch? Was hat es mit Stern-
bildern auf sich?

Mag. Dr. Leitner beantwortete die Fragen mit einer 
spürbaren Begeisterung für das Thema, die alle 
SchülerInnen ansteckte. Wir danken ihm herzlich 
für die lehrreichen Stunden!

entführen uns in 
fremde Welten 
und lassen uns 
Abenteuer er-
leben. Manche 
haben wohl an 
diesem Tag ihr 
neues Lieblings-
buch gefunden. 
Im Anschluss an 
die Lesung war noch genügend Zeit für eine Fra-
gerunde mit Frau Daschek: Wie lange dauert es, 
dass das Buch fertig ist? Wo kann man das Buch 
kaufen? Sind Sie gerne Buchautorin?  

Die Lesung fand unter Einhaltung der aktuellen Co-
ronamaßnahmen statt.

Schwimmkurs der 1. Klassen

Young science

Lesung mit Frau Adelheid Daschek - 3. und 4. Klassen

Volksschule Kindberg
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MS Kindberg goes Austria!

Die vierten Klassen der Mittelschule Kindberg be-
kamen für vier Wochen jeden Tag die Kleine Zei-
tung im Rahmen des Medienprojekts „Zeitung in 
der Schule“. 

Täglich durchforsteten die Schülerinnen und Schü-
ler die Artikel und diskutierten im Anschluss im fä-
cherübergreifenden Unterricht über verschiedene 
Themen. 

Seit einiger Zeit dürfen auch auswärtige Gäste wie-
der in das Schulgebäude und so konnten wir unter 
anderem die „Bulls Akademie“ bei uns begrüßen, 
welche der MS Kindberg ein einzigartiges Basket-
ball-Training bot. 

Der Schulschluss rückt immer näher und wir sind 
sehr froh, dass wir nun auch schon einige Ausflüge 
machen konnten. 

So kamen die dritten Klassen endlich wieder in 
den Genuss einer Sportwoche in Villach-Lands- 
kron, wo wir nicht nur Fahrrad fuhren, sondern 
auch den Ossiacher See besuchten und jeden Tag 
in der Früh das Laufen trainierten. 

Auf solche Ausflüge freuen sich auch schon die an-
deren Klassen, welche bald in ganz Österreich an-
zutreffen sein werden.

MINT - Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik – Im heurigen Schuljahr be-
suchten die 1. Klassen das Lehr-Lern-Labor der 
Montanuniversität Leoben, wo sie forschend und 
experimentierend die Themen Metalle und Kunst-
stoffe erarbeiteten. 

Die Schülerinnen und Schüler konnten auf diese 
Weise naturwissenschaftliche Inhalte und Technik 
hautnah erleben und „begreifen“. 

Vertreter der Wissenschaftswerkstatt der Kaiser-
schildstiftung animierten die Schülerinnen und 
Schüler vor Ort, forschend Phänomene in der Um-
welt zu betrachten. Dabei wurden mathematisch-
naturwissenschaftliche Inhalte spannend, praxis-
nah und altersgerecht mit meist haushaltsüblichen 
Materialien vermittelt und erprobt.

Mittelschule Kindberg
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Musikschulkonzerte

Auch für Musikschülerinnen und -schüler war die 
Coronazeit sehr herausfordernd. Umso erfreulicher 
ist es, dass ab März wieder Musikschulkonzerte im 
Volkshaus Kindberg stattfinden dürfen. Die jungen 
Musikerinnen und Musiker bringen trotz der schwie-
rigen Bedingungen in der Vorbereitungszeit wieder 
einen bunten Reigen an Musikstücken auf hohem 
Niveau zu Gehör. Die Palette reicht von Volksmu-
sik über Streicherklänge bis zu Brass-Musik, vom 
Horn- bis zum Tieftonensemble.

Großartige Erfolge bei Prima La Musica und 
internationalem Wettbewerb
Josephina Akiko Brunner (Klavier, Klasse Danie-
la Zuser): 2. Preis bei Prima la Musica
Sophia Schmidhofer (Steir. Harm.): 1. Preis mit 
Auszeichnung bei Prima la Musica
Timo Hafenscherer (Steir. Harm., Kl): 2. Preis bei 
Prima la Musica
Christian Zangl (Steir. Harm., alle Klasse Elisa-
beth Feichtenhofer): 2. Preis Prima la Musica
Theresa Sayuri Brunner (Violoncello, Klasse 
Klaus Steinberger): 1. Preis mit Auszeichnung 
und Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswett-
bewerb, wo sie einen hervorragenden 2. Platz er-
reicht. Theresa studiert auch bereits seit 2 Jahren 
an der Musikuniversität Wien in der Klasse für 
Hochbegabte bei Mag. Maria Grün.
Alexander Weissenbacher (Schlagzeug) gewann 
beim International Music Competition BOLERO in 
Dravograd (Slowenien) den hervorragenden 3. Platz.

Sophia Schmidhofer gewinnt ein Hackbrett!
Das Finale des 5. Steirischen Hackbrett-Wettbe-
werbs wurde im April im Steiermarkhof in Graz aus-
getragen. Im Vorfeld waren drei Stücke verschiede-
nen Charakters auf ein Medium zu speichern und 

an den ORF zu senden. Diese Aufnahmen wurden 
von einer unabhängigen Jury der Volksmusikabtei-
lung des ORF bewertet. Sophia Schmidhofer (16 
Jahre), Schülerin von Elisabeth Feichtenhofer, 
konnte ihr großes Können unter Beweis stellen und 
erreichte den 2. Platz. Da für den 1. und den 2. Platz 
ein Hackbrett vergeben wurde, gewann sie ein Ins-
trument des HB-Erzeugers Pankraz Schadler im 
Wert von € 1.400,-.

Abschlussprüfung Sophia Schmidhofer
Sophia Schmidhofer legte am 29.04. im Volkshaus 
Kindberg mit Bravour ihre öffentliche Abschluss-
prüfung auf der Steirischen Harmonika ab. Dabei 
führte sie nicht nur musikalisch durch die Volksmu-
siklandschaft der österreichischen Bundesländer, 
sondern moderierte auch das knapp einstündige 
Programm in souveräner Weise. Musikalisch un-
terstützt wurde sie bei der Abschlussprüfung von 
ihren Freunden der Zwickelhof Musi, einer Volks-
musikgruppe, die aus Kindberger und Krieglacher 
Musikschülern besteht und von Klement Feichten-
hofer betreut wird.

Cantate Domino
Im Mai lud die Gesangsklasse unserer Musik-
schule von Florian Widmann in die Kindberger 
Stadtpfarrkirche. Bei überwiegend Sakralmu-
sik berührten sowohl die jungen Sängerinnen als 
auch das Vokalensemble Kindberg mit zu Herzen 
gehenden Stücken. Aufgelockert wurde das Pro-
gramm mit Flötenmusik von Maria Krammer und 
Christina Sanz. Am Klavier begleitete einfühlsam 
Daniela Zuser.

Musikschule Kindberg

Florian Widmann mit dem Vokalensemble Kindberg 
in der Kindberger Stadtpfarrkirche

v.l. Christian Zangl, Sophia Schmidhofer und Timo 
Hafenscherer an der steir. Harmonika

Alexander Weissenba-
cher (Klasse Karlo Zulic)

Josephina Akiko u The-
resa Sayuri Brunner
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Maturajahrgang 2021/22

35 Kandidatinnen und Kandidaten haben heuer die 
Reifeprüfung am BORG Kindberg abgelegt. Aus 
Kindberg maturierten Clemens Hochörtler, Josef 

Hirzberger, Martina Koiner, Martina Zangl, Ma-
ximilian Gruber, Stephanie Schobe und Victoria 
Rinnerhofer.

Die Zauberflöte

Mozart meets the Beatles oder ein jugendliches 
Märchen über das Erwachsenwerden – viele Un-
tertitel, die zu unserem heurigen Musicalprojekt 
passen.

Denn wir am BORG Kindberg unterzogen die 
meistgespielte Oper der Welt für unser Musical 
Anfang Juli einer gehörigen Frischzellenkur. Mit 
einem radikal jungen Blick und gewohnt talentier-
ten jungen Darsteller_innen erzählen wir die Zau-
berflöte als eine Geschichte übers Erwachsenwer-
den. Dabei stellt Mozarts Musik in den entstaubten 
Arrangements der BORG-Musiklehrer ganz neue 
Herausforderungen an die Musicalfabrik in Kind-
berg. Flankiert durch Evergreens der Beatles und 
mit einem Fokus auf die chorischen Passagen birgt 
unsere Zauberflöte neue Blickwinkel auf eine alte 
Geschichte und hält jede Menge altbekannter Hits 
bereit. Mozart, das ewige Kind der Musikgeschich-
te, hätte seine Freude gehabt.

Lassen auch Sie sich verzaubern und kommen Sie 
zu einer Vorstellung am 6., 7. (19:30) oder am 
8. Juli (18:00) ins Volkshaus Kindberg! Karten 
online über www.borg-kindberg.at/zauberfloete, in 
unserem Sekretariat, in der Trafik Rumpler oder bei 
EUROSPAR Spruzina!

66.. JJUULLII  22002222  ||  1199..3300  UUHHRR
77.. JJUULLII  22002222  ||  1199..3300  UUHHRR
88.. JJUULLII  22002222  ||  1188..0000  UUHHRR

VOLKSHAUS KINDBERG

www.borg-kindberg.at/zauberfloete

DIE ZAUBERFLÖTE
BORG.MUSICAL.22

BORG Kindberg
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Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf: Das erste Halbjahr 2022
Im Folgenden ein kleiner Überblick von Aktivitäten, 
die im ersten Halbjahr 2022 unter Einhaltung von 
möglichen Corona-Beschränkungen durchgeführt 
werden konnten:

Im Rahmen eines Wintersporttages konnten 
Kommandant Jürgen Steinbauer und Komman-
dant-Stellvertreter Christian Edelbrunner zahl-
reiche kleine und „große“ Kinder begrüßen. Begeis-
tert widmeten sich die TeilnehmerInnen unserer 
Feuerwehrfamilie dem Skifahren, Schlittenfahren 
und dem Schlauchrutschen. 

Eine weitere Besonderheit war eine Veranstaltung 
– speziell für die Damen – zum Thema „Selbst-
verteidigung“. Es ist dabei weniger um Karate 
und Kung-Fu gegangen, sondern um den fachge-

rechten und effektiven Einsatz von Pfefferspray. 
Andreas Kriegl und Andreas Deschmann von 
der Polizeiinspektion Kindberg vermittelten in 
beeindruckender Weise theoretisches Wissen ge-
paart mit praktischen Übungen und arbeiteten so 
gemeinsam mit den Teilnehmerinnen die Schwer-
punkte, auf die es ankommt, heraus. 

Auch Übungen konnten wieder durchgeführt wer-
den. Am Beispiel einer Person, die – so die Übungs-
annahme – von einem umstürzenden Baum ge-
troffen wurde, stand die Menschenrettung mittels 
Hebekissen am Programm. 

Zahlreiche Ka-
meradinnen und 
Kameraden und 
solche, die es 
vielleicht einmal 
werden, reinig-
ten im Rahmen 
des „Sterischen 
Frühjahrsput -
zes“ unseren 
schönen Ort von 
achtlos wegge-

worfenem Müll. 

Der Florianisonntag wurde traditionel-
lerweise mit einem Aufmarsch der Kame-
radinnen und Kameraden gefeiert.

Übung macht bekanntlich den Meister. 
Unsere „junge“ Bewerbsgruppe nahm 
vor kurzem erstmals mit beachtlichem 
Erfolg an einem Leistungsbewerb teil. 
Im Rahmen von Übungen und Bewerben 
werden u.a. die Voraussetzungen ge-
schaffen, um im Ernstfall professionelle 
Arbeit zum Wohle der Bevölkerung leis-

ten zu können.

Veranstaltungshinweis: 
Das traditionelle Gartenfest der FF Edelsdorf fin-
det am 13. und 14. August 2022 statt.

Das Kommando 
der FF Edelsdorf

Aufmarsch am Florianisonntag

Unsere „junge“ Bewerbsgruppe
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Sportliches Frühlingserwachen und die Rückkehr des legen-
dären Saugrillens
Neben den zahlreichen Einsatz- und Übungstätigkeiten im letzten Berichtszeitraum haben sich in 
diesem Jahr auch einige Kameradinnen und Kameraden dazu entschlossen, für den guten Zweck 
zu laufen. Des Weiteren konnte nach drei Jahren Pause endlich wieder ein großes Saugrillen 
durchgeführt werden, welches von der Kindberger Bevölkerung mit großem Zuspruch besucht 
wurde.

Neben mehreren Türöffnungen, bei denen Per-
sonen aus Notlagen befreit werden konnten, zwei 
Verkehrsunfällen im Kindberger Ortsgebiet, vier 
Brandsicherheitswachen, einem Brandverdacht 
im Pfarrkindergarten und einem CO-Alarm ver-
vollständigten in den letzten Monaten auch zwei 
Tierrettungen das breitgefächerte Einsatzspekt-
rum.

Einsatzübungen bei den Kindberger Kindergärten
Zahlreiche strah-
lende Kinderau-
gen erwarteten 
die Kameradinnen 
und Kameraden 
der FF Kindberg-
Stadt am 29.04. 
bei den jährli-
chen Evakuie-
rungsübungen 
im Kindergarten 
Vösendorfplatz, 

im Volkshilfe-Kindergarten und im Pfarrkinder-
garten Kindberg, als bei der Anfahrt mit Blaulicht 
das Folgetonhorn ertönte. Diese regelmäßigen Ein-
satzübungen dienen dazu, den Kindern im Ernstfall 
die Angst vor den Atemschutzgeräteträgern zu neh-
men. Auch der detaillierte Ablauf der Evakuierung 
wird Schritt für Schritt abgearbeitet. Im Anschluss 
an die Übungen wurden den Kindern unsere Aus-
rüstung sowie die Fahrzeuge spielerisch näherge-
bracht. Abschließend sorgte das Spritzen mit dem 
HD-Schlauch für eine willkommene Abkühlung bei 
diesen frühsommerlichen Temperaturen.

Wings for Life World Run 2022
Am Sonntag, dem 08. Mai 2022, nahm ein Team 
bestehend aus vier Teilnehmerinnen und vier Teil-

nehmern beim diesjährigen Wings for Life World 
Run teil und unterstützte dadurch die Rücken-
marksforschung, um Querschnittslähmung heilbar 
zu machen. Das Blaulichtteam lief gemeinsam 
eine Gesamtdistanz von beachtlichen 85 Kilome-
tern.

Großes Saugrillen

Am 14. Mai 2022 konnte beim diesjährigen Saug-
rillen pünktlich um 12:00 Uhr mit der Ausgabe 
der Grillsau begonnen werden. Am Nachmittag 
wurde bereits zum zehnten Mal das „27-Tonnen-
LKW-Ziehen“ abgehalten, welches dieses Jahr die 
Mannschaft Betriebsfeuerwehr Hönigsberg 1 für 
sich entscheiden konnte. Dank der stimmungsvol-
len Musik der Goaßsteigbuam und den Fürsten 
sowie den Discobeats von MDH Veranstaltungs-
technik konnte das Fest höchst erfolgreich durch-
geführt werden. Die Kameradinnen und Kameraden 
der Stadtfeuerwehr Kindberg möchten sich sowohl 
für Ihren zahlreichen Besuch als auch für die aus-
gezeichnete Stimmung recht herzlich bedanken. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird zur Be-
schaffung und Erhaltung von Gerätschaften einge-
setzt. Wir würden uns freuen, Sie auch im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen!
Außerdem würden wir uns über einen Besuch 
unseres Standes beim Kindberger Kirtag von 
08. bis 10. Juli freuen. Neben den kulinarischen 
Highlights, wie den traditionellen Schnitzelsemmeln 
oder den Kartoffellocken wird natürlich wieder eine 
Auswahl an gekühlten Getränken angeboten.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen erholsame 
und unfallfreie Sommermonate sowie viel Gesund-
heit.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der FF Kindberg-Stadt

v.l. OBI Michael Fraiss und HBI Christian Deschmann 
beim großen Saugrillen 2022.
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„Brand in einer Großküche…
und vermisste Personen“, das war die Übungsan-
nahme bei der Abschnitts-Atemschutzübung am 
20. Mai 2022 des Abschnittes 4. Durchgeführt wur-
de diese Übung von der FF-Kindtal beim ehemali-
gen Landespflegeheim in Kindberg. 

Gerade im Fachbereich Atemschutz ist es von 
größter Bedeutung, solche praktischen Übungen 
zur Festigung der Handhabung des Atemschutz-
Gerätes, das Auffinden und Retten von Personen 
in einem Gefahrenbereich und der Kommunikation 

mittels Funk für die Atemschutzträger abzuhalten. 

Diese Punkte waren auch Inhalt der den einzelnen 
Atemschutztrupps gestellten Aufgaben. Die Trupps 
der verschiedenen Feuerwehren erledigten ihre 
Aufträge rasch und bravourös. Davon konnte sich 
auch der als Übungsbeobachter anwesende Ab-
schnittskommandant ABI Franz Weberhofer über-
zeugen. 

HBI Josef Grätzhofer
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Bericht der Feuerwehr Mürzhofen
Nach über 2 Jahren konnte heuer endlich wieder das traditionelle Osterfeuer 
durchgeführt werden. 

Zu unser aller Überraschung nahmen an der Veranstaltung ca. 500 Personen 
teil. 

Ein besonderer Dank gilt Familie Leichtfried für die Zurverfügungstellung 
des Grundstückes.

Auf Einladung unseres Kamera-
den Martin Hintsteiner fand die 
diesjährige Florianiübung am 
30. April bei der Firma „Carbon 
Solutions“ statt. Im Anschluss 
daran wurden wir von Martin 
noch auf eine mehr als ausrei-
chende Verpflegung eingeladen 
– DANKE!

Am 1. Mai konnten wir im Rüst-
haus unsere alljährliche Floriani-
messe mit Prior Johann Feischl 
abhalten.

Bereits eine Woche später am 
7. Mai führten wir gemeinsam 
mit den Naturfreunden sowie 
der Berg- und Naturwacht die 
Aktion „Saubere Steiermark“ 
durch. 

Leider musste auch heuer wieder 
eine beachtliche Menge an Müll 
gesammelt werden.

Als letzte Feuerwehr im Bereich 
Mürzzuschlag führten wir am 14. 
Mai die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen durch. Das 
alte Kommando wurde wieder 
bestätigt - HBI Peter Kahofer, 
OBI Michael Fraiß. Brandrat 
Eder-Schützenhofer lobte bei 
dieser Wehrversammlung die 
Einsatzbereitschaft sowie den Zu-
sammenhalt der FF Mürzhofen.

Am 21. Mai wurden wir zu einer Alarmübung in die Volksschule St. 
Marein gerufen. 

Gemeinsam mit den Wehren St. Marein und St. Lorenzen wurden 
unter schwerem Atemschutz die Menschenrettung sowie Brandbe-
kämpfung beübt.

Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen
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10. Kindberger Bergrennen
Am 21.5.2022 organisierte der Radclub ARBÖ 
Kindberg mit Unterstützung der Stadtgemeinde 
Kindberg das 10. Kindberger Bergrennen.
Hobbyfahrer jeglicher Altersklassen mit Rennrad 
oder Mountainbike waren dabei. Außerdem fan-
den die österreichischen Bergmeisterschaften so-
wie die steirischen Meisterschaften für die Klassen 
U17, Junioren/-innen, Amateure und Masters statt.

Moderiert wurde der Start von Michi Fraisler. 
Start war um 14.00 Uhr vor dem Rathaus Kind-
berg. Das Ziel lag nach 9,5 km beim Gasthof 
Pölzl. Dort moderierte Heinz Luneschnik (Natur-
freunde Kindberg) die Zieleinfahrt sowie die Sie-
gerehrung.

Das Rennen sowie die Siegerehrung fanden bei 
traumhaftem Wetter statt.

Das Moderationsduo Michi Fraisler (Start) und Heinz 
Luneschnik (Zielbereich, Siegerehrung). Start der Junioren

Start der Hobbyklasse mit dem späteren Sieger  
Alexander Brus (ganz rechts)

Steir. Meister der Klasse Masters II, Rupert Pernho-
fer im neuen Trikot des RC ARBÖ Kindberg (3.v.r.) 
mit Vizemeister der Steir. Meister der Klasse Amateu-
re, Michael Steiner (4.v.r.).

Österr. Meister der Amateure, Rene Pammer (Tages-
Bestzeit 24:44) mit Johann „Pölzl“ Teubenbacher, der 
einen Hubschrauber-Rundflug-Gutschein gesponsert 
hatte.

Franz Sitter (ehem. Obmann) präsentierte seine 
Chronik des RC ARBÖ Kindberg (1899 – 2019). Im 
Bild mit Obmann Rupert Pernhofer (l.) und Klaus 
Eichberger (Präsident ARBÖ Steiermark).
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Werkskapelle unter neuer Führung
Im vergangenen Jahr 2021 und auch weit ins heu-
rige Jahr hinein hat die Pandemie unser Vereinsle-
ben bestimmt. Trotzdem gingen wir, wenn es die Si-
tuation erlaubte, unserer Probentätigkeit nach und 
konnten auch einige schöne Auftritte bzw. „öffent-
liche Proben“ absolvieren, z.B. in der Kindberger 
Fußgängerzone, bei Paul’s Café, beim Almkirtag 
beim Gasthof Pölzl oder im Frühjahr unser Kir-
chenkonzert und den traditionellen Weckruf am 
Ostersonntag. 

Auch am Tag der Arbeit konnten wir die Mai-Fei-
erlichkeiten in Kindberg nach langer Pause wieder 
musikalisch begleiten. Natürlich hoffen wir, dass 
auch in weiterer Folge viele Proben und Ausrückun-
gen möglich sein werden, und wir Sie, liebes Pu-
blikum, bei unseren Auftritten zahlreich begrüßen 
dürfen.

Apropos begrüßen: Unter Einhaltung aller Sicher-
heitsmaßnahmen konnten wir Anfang Oktober 
2021 unsere Jahreshauptversammlung abhalten, 
die auch personelle Änderungen brachte. Stephan 
Kaiser wird künftig die Geschicke der Werkskapel-
le als Obmann leiten. Er löste damit Franz Hoch-
örtler ab, der dieses Amt knapp 18 Jahre innehatte. 
Weiters kam es zu einem Kapellmeisterwechsel: 
Nach über zehn Jahren an der musikalischen Spit-
ze wechselte der Taktstock von Roland Bauer zu 
Petra Triebl, die künftig für die musikalische Lei-
tung unseres Orchesters verantwortlich zeichnen 
wird. Wir bedanken uns bei Franz und Roland für 
die vielen schönen Momente und die freundschaft-

liche Zusammenarbeit der vergangenen Jahre, be-
grüßen Petra und Stephan herzlich in ihren neuen 
Funktionen und wünschen ihnen alles Gute und viel 
Erfolg.

Die offizielle Taktstockübergabe wird im würdi-
gen Rahmen unseres Sommernachtskonzertes 
am 1. Juli um 18 Uhr im Rathausinnenhof von 
Kindberg stattfinden.

Ihnen, wertes Publikum, wünschen wir einen schö-
nen Sommer, viel Gesundheit und wir hoffen, Sie 
bleiben uns gewogen. 

Für die Werkskapelle
Gerald Schöberl

Nach einigen Jahren Pause konnte auch wieder der 
traditionelle Weckruf am Ostersonntag stattfinden.

Teile des alten und neuen Vorstandes der Werkskapelle bei der Jahreshauptversammlung mit Kpm. Petra Triebl 
(2.v.r.) und Obm. Stephan Kaiser (3.v.r.)
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Veranstaltungen Vereine

16-Jahr-Jubiläum des Lauftreffs Allerheiligen

27.8.2022 • 13:00 Uhr • Tennisplatz Kindberg
Tennisturnier | Veranstalter: Altherren Kindberg

Im März fand unsere Feier anlässlich unseres 
16-Jahr-Jubiläums beim Gasthof Turmwirt in etwas 
abgespeckter Form statt. Bei der Verlosung freu-
ten sich Gundi Schlagbauer (Bildmitte), Lisbeth 
Däuber (2.v.l.) und Linda Takatsch (2.v.r.) sehr 
über die Geschenkkörbe. Ein großer Dank geht 
an meine beiden Trainerinnen Margit Bruggra-

24.8.2022 • 16:00 Uhr • Georgibergkirche Kindberg
Bartholomäschnalzen | Veranstalter: Trachtenverband Mürztal

ber (1.v.r.) und Elfi Oberpertinger (nicht im Bild) 
sowie Bgm. Christian Sander für die tolle Unter-
stützung. Vielen Dank auch an die Sponsoren der 
Verlosung für die Zurverfügungstellung der Preise, 
allen voran die Stadtgemeinde Kindberg, Euro-
spar Spruzina, Intersport Schöberl, Wohninsel 
Fladischer, Gasthof Turmwirt, Apotheke „Zum 
Heiligen Josef“, Christine Seitinger, Judith Dop-
pelreiter und viele weitere.

Wir trainieren regelmäßig jeden Montag um 17:00 
Uhr – an ungeraden Wochen ist der Treffpunkt beim 
Kindergarten Allerheiligen, an geraden Wochen 
beim Sportzentrum Kindbergdörfl. Bei Interesse 
einfach hinkommen und dabei sein!

Sportliche Grüße,
Monika Reschounig

24.9.2022 • Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen
Oktoberfest | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen

25.9.2022 • Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen
Frühschoppen | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen

13. - 14.8.2022 • Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf
Gartenfest | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf

Bartholomäschnalzen
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Storchenhorst-Reinigung in Kindberg-Mürzhofen

8.10.2022 • Beginn: 8:30 - 9:00 Uhr • Stocksporthalle des ESV Kindberg, 
Sportgasse 5, 8650 Kindberg
Hobby DUO-Bewerb
Anmeldung bei Hermann Mühlhans, Tel. 0676/9308056 oder hermann.muehlhans@gmx.at | 
Veranstalter: ESV Kindberg

24.12.2022 • 10:00 - 15:30 Uhr • Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen
Friedenslicht | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Mürzhofen

16.12.2022 • 19:00 Uhr und 17.12.2022 • 15:00 und 19:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Steirisches Adventsingen | Veranstalter: Trachtenverband Mürztal

15.10.2022 • 15:00 Uhr • Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Kindtal
Maronibraten | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Kindtal

17.11.2022 • 14:00 – 20:00 Uhr und 18.11.2022 • 16:00 – 21:00 Uhr • Lebenshilfe Mürztal
Adventdorf | Veranstalter: Lebenshilfe Mürztal

Am 19.3.2022 wurde der seit 1998 existierende 
Storchenhorst in Kindberg-Mürzhofen durch die 
Feuerwehren Mürzhofen und Kindberg-Stadt 
professionell gereinigt. Dabei wurde der Metall-
korb (Horst) samt dem vielen Nistmaterial vom Ka-
min mittels Feuerwehrkran heruntergehoben. Der 
Horst wurde anschließend gereinigt und wieder auf 
den Kamin aufgesetzt. Auch wurde der etwas be-
schädigte Kamin repariert. 
Es wurden insgesamt 42 gesunde Jungstörche in 
diesem ältesten Horst der Mur-Mürz-Furche groß-
gezogen. Dieser Horst war zuletzt 2015 komplett 
gereinigt worden. Weil der Horst zwischendurch in 
den Jahren 2015 und 2016 nur von einer Störchin 
ohne Brut besetzt bzw. 2017 unbesetzt war, konnte 
mit der Reinigung so lange zugewartet werden.

Warum müssen bei uns Horste überhaupt gereinigt 
werden? 

In unseren 
Breiten regnet 
es während der 
Brut- und Auf-
zuchtzeit der 
Störche von 
April bis Juli 
immer wieder. 
Die Altstörche 
tragen neben Nistmaterial auch viel Erdreich und 
verrottbares Material ein. Dann kann es schon sein, 
dass der Horst bei Regen dicht wird und das Wasser 
im Horst steht. Die bebrüteten Eier bzw. die jungen 
Störchlein werden nass, kühlen aus und verenden. 
Bei uns sind die Horste mindestens alle 5 Jahre 
auszuputzen, d.h. man entfernt das gesamte Mate-
rial aus dem Horst. Dann gibt man als Einladung für 
die Störche wieder z.B. frische Birkenzweige in den 
Horst, dass das Ganze einem Nest ähnelt.

Sie sehen, dass ein Storchenbetreuer ohne die Hil-
fe der Freiwilligen Feuerwehren so gut wie nichts 
ausrichten kann. Wenn wir in unserer Gegend 
Störche haben wollen, denen es bei uns gut ge-
hen soll, dann geht das nicht ohne die große Hilfe 
der Freiwilligen Feuerwehren. Ich bedanke mich 
im Namen des steirischen „Artenschutzprojekt 
Weißstorch“ ganz besonders bei den Feuer-
wehrkameraden. 

Sophie Mühlbacher
ehrenamtliche Mitarbeiterin des 

„Artenschutzprojekt Weißstorch“ 
von Land Steiermark und BirdLife
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Antriebsvielfalt auf höchstem Niveau: Der Hyundai TUCSON ist das begehrteste und meistverkaufte Hyundai Modell 
in Österreich, denn es gibt ihn als Benzin, Diesel, Hybrid und als Plug-In mit bis zu 62 km rein elektrischer Reichweite. 

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

* Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 4.500,– Hyundai Jubiläumsbonus, versionsabhängig bestehend aus bis zu € 2.000,– Hyundai-Bonus (bei Plug-In inkl. € 1.500,– E-Mobilitätsprämie), € 1.000,– Finanzierungs-, € 500,– Versicherungs- und bis zu € 1.000,–  
Eintausch-Bonus. Finanzierungs-Bonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON PHEV Smart Line (T1PS0): Kaufpreis (inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils  
gültigen Boni): € 40.990,–, Anzahlung: € 12.297,–, Restwert: € 20.566,94, Bereitstellungsgebühr: € 409,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–, Laufzeit: 36 Monate, monatliche  Rate: € 309,–, Sollzinssatz: 3,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 4,69 % 
p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 258,72, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 29.102,90, Gesamtbetrag: € 44.345,67. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haft-
pflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintausch-Bonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden 
Hyundai Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. TUCSON: CO2: 125 - 178 g/km, Verbrauch: 5,2 l - 7,8 l/100 km. TUCSON Hybrid: CO2: 125 - 149 g/km, Verbrauch: 5,5 l - 6,6 l/100 km. TUCSON Plug-In: CO2 gewichtet: 32 g/km, Verbrauch (gewichtet): 1,4 l/100 km, 
Stromverbrauch: 17,7 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: 62 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen. 

TUCSON Plug-In Smart Line
schon ab € 40.990,–*

TUCSON 4WD Smart Line
schon ab € 31.490,–*

TUCSON Hybrid Smart Line
schon ab € 36.490,–*

i n k l u s i ve  H Y U N DA I  J U B I L ÄU M S B O N U S    –    hy u n d a i . a t / 3 0 j a h re - a n g e b o t e 

Heißbegehrt und meist ver kauft.
Die neuen Hyundai TUCSON SUV-Modelle.

TUCSON Range-Coop 4.22.indd   1TUCSON Range-Coop 4.22.indd   1 25.04.22   16:5925.04.22   16:59

Anzeige

Autohaus F. Knoll GmbH
Wiener Straße 89, 8665 Langenwang
Tel. 03854/2400, office@auto-knoll.at
knoll.hyundai.at

Servicepartner:Servicepartner:
Siegfried-Marcus-Straße 1, 8605 Kapfenberg
Tel.: 03862/33811

auch mit 
Automatik 
  erhältlich**

Gesamtverbrauch 4,9-5,5 l/100 km, CO2-Emissionen 112-125 g/km (WLPT kombiniert). Symbolbild.  
*Aktionspreis gültig für Mitsubishi Space Star Intro inkl. € 2.000,– Mitsubishi-Bonus, € 500,– Ökobonus 
und € 500,– Finanzierungsbonus. Ökobonus gültig bei Eintausch Ihres Gebrauchtwagens mit Euro 1 bis 
Euro 5. Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Angebot freibleibend, 
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Aufpreispflichtige Mehrausstattung, ab Ausstattungs-
niveau Invite verfügbar. Aktion gültig bis 30.06.2022. Details auf mitsubishi-motors.at. Stand 05/2022. 
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ab € 9.990,–*

5 Jahre Garantie       5 Türen       Lagerfahrzeuge verfügbar

MMC-SpaceStar-halbe Coop 5.22.indd   1MMC-SpaceStar-halbe Coop 5.22.indd   1 03.05.22   12:1103.05.22   12:11

Autohaus. F. KNOLL GmbH www.auto-knoll.at
8605 KAPFENBERG Tel. 03862 / 33 811
8665 LANGENWANG Tel. 03854 / 2400
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Hochsteiermark: Naturdoping für Kind & Kegel. 
Auf los geht’s los… rein in die Ferienzeit  
Dort wo man im Wald Energie tankt, dort wo es am schönsten blüht, dort wo glasklare Bacherl fließen und 
Kinderlachen zu hören ist – da sind wir zu Hause. Ob abenteuerlich oder gemütlich, die Hochsteiermark 
ist eine Erlebnisregion für die ganze Familie und das sogar bei jedem Wetter.   

Familie einpacken, den Stress zu Hause lassen und los geht´s. 

Sommerfrische Aus-
flugstipps: 

Erlebnisweg Roß-
lochklamm und dem 
Geheimnis der „Anne 
T“ auf die Spur kom-
men oder eine wohl-
tuende Runde durch 
den Wald der Sinne 
im Naturpark Mürzer 
Oberland machen und 
dabei im Klangbaum 
den Waldgeräuschen 
lauschen oder im Thy-
mianbeet eine Rast 
einlegen. 

Überall kann man 
Neues lernen: am 
Stanzer Sonnenweg, 
am Bründlweg am 
Pogusch, am Jako-
busweg in Turnau, am 
Wulfingweg in Kap-
fenberg oder am Heil-
kräuterweg in Aflenz, 
wo auf Kinder sogar 
eine Forschertasche 
wartet. 

Wandern auf den 
Spuren von Peter Ro-
segger und die Wald-
schule sowie das Ge-
burtshaus kennen 
lernen. Eine Runde 
mit dem Partyboot am 
Erlaufsee drehen und 
dabei ein gutes Früh-
stück genießen, so 
kann ein perfekter Tag 
in der Hochsteiermark 
beginnen… 

MEHR Nervenkitzel, Spannung & Spaß:
 < Sport- und Funpark Mürztal in Mitterdorf/St. Bar-

bara mit dem neuen Adventure Tower - Hoch-
seilgarten, Riesenschaukel und Flying-Fox (für 
Regentage: die Kletterhalle)

 < Mariazeller Bürgeralpe mit Erlebnispark, Wa-
keAlps, BikeAlps und der neuen Wald8erbahn 
„Flylinas Hexenflug“. Rauf geht’s direkt vom Ort 
Mariazell aus mit dem Bürgeralpe Express. 

 < Aflenzer Bürgeralm mit Natur-Erlebnisspielplatz 
und Kids-Bike-Area. Die Doppelsesselbahn ist 
im Sommer Samstag, Sonntag und feiertags in 
Betrieb. 

 < Das welthöchste begehbare Holzkreuz, das 
Pilgerkreuz in der Veitsch besteigen und dabei 
einen wunderbaren Ausblick genießen. 

 < Die Burg Oberkapfenberg mit der Ausstellung 
„Grenzgänge“ und Greifvogelschau mit Adler, 
Schneeeule & Co.

Regenfrische Tipps für die Ferienzeit: 
Kaiserhof Glasmanufaktur & Naturmuseum Neu-
berg, SÜDBAHN- und WinterSportMuseum in 
Mürzzuschlag mit den Kindererlebniswegen, Er-
defunkstelle Aflenz, Badespaß unter Dach: Bade-
wonne Kapfenberg, Vivax Mürzzuschlag, Veitscher 
Hallenbad. 
Veranstaltungstipps für Familien: 

 < Abenteuer an der Mürz: Barfußwanderung „Was 
kreucht und fleucht denn da?“ Von der Eintags-
fliegenlarve bis zum Strudelwurm wird alles un-
ter die Lupe genommen. 5.7./ 12.7. /19.7. /26.7. 
oder Waldpicknick mit köstlichen Zutaten von 
der Wiese und aus dem Wald. 21.07./28.7. /4.8. 
/11.8. jeweils um 14.00 Uhr. Anmeldung: Rena-
te Dobrovolny, T: 0664 2329284

 < Ferienspiel in Kindberg, 20.7. /27.7. /5.8. /10.8. 
/22.8. /29.8. /5.9. (Programm auf S. 36-37)

 < Silent Cinema, Erlaufsee, 6.8.2022
 < Silent Cinema, 23.7. & Silent Disco in Mürzzu-

schlag am Hauptplatz, 30.7.2022 
 < Steirischer Zauberwald im „Tyrol“, Neuberg an 

der Mürz, Ortsteil Krampen am 3. & 4.9.2022
Mehr Infos zu Veranstaltungen & Ausflugstipps: 
www.hochsteiermark.at

Burg Oberkapfenberg©Dominik Hutter, Sport-& 
Funpark © Oliver Königshofer, 2x Wald der Sin-
ne © nicoleseiser.at, Mariazeller Bürgeralpe © 
Rudy Dellinger



Kindberger

Kirtag
Fest der Vereine & Wirte

8. bis 10. Juli 2022

Einfach lebenswert.

Eintritt

frei

Freitag, 8. Juli 2022

19.00 - 19.30 Uhr
Begrüßung/Eröffnung
19.30 - 21.15 Uhr
LIVE-Musik “The Pure”
21.30 - 02.00 Uhr
LIVE-Musik “Egon 7”
23.00 Uhr
Riesenfeuerwerk im Vergnügungspark (Musikpause)

Samstag, 9. Juli 2022

18.30 - 19.00 Uhr
Offizielle Eröffnung (mit Festakt und Bieranstich)
19.00 - 22.00 Uhr
LIVE-Musik “FireFuckerz”
22.10 - 02.00 Uhr
LIVE-Musik “Die Mürztaler”

Sonntag, 10. Juli 2022

11.00 - 14.00 Uhr
LIVE-Musik “Kurt und seine Musikanten”

10.00 - 11.00 Uhr
Gottesdienst

14.00 - 18.00 Uhr
Familiennachmittag | Ermässigte Preise im Vergnügungspark

Die Stadtgemeinde Kindberg, Vereine und Wirte freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Programmänderungen vorbehalten • Kein Ausschank von Alkohol an Jugendliche

Einmalig im Mürztal! RIESENVERGNÜGUNGSPARK - NOCH MEHR Rüdiger’s ATTRAKTIONEN

Egon 7
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The Pure

Die Mürztaler

Endlich wieder

Kummts olle im 
Trochtengwand!


